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nach dem Glück mit vollen Händen das rothe Gold zu⸗
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Weihnachten 1895 .

—

Wiederum ſtehen wir unter dem ſchimmernden

Weihnachtsbaum , freuen uns an dem Kerzenglanz und

dem bunten Tand , der an den duftenden grünen Zweigen

ſchaukelt , denken der Zeiten , da wir noch Kinder waren ,

und laſſen in unſere Herzen einen ſonnigen Lichtſtrahl

von jenem erſten Weihnachtsfeſt fallen , da auf Bethele⸗

hems Gefilden aus hehrem Engelsmund die Botſchaft

klang : Ehre ſei Gott in der Höhe und Frieden auf

Erden !

Freilich nicht in jedes Menſchen Herz zieht dieſer

Frieden ein , namentlich nicht in unſerer Zeit . Die

moderne Welt hat etwas entſetzlich Friedloſes . Der

Menſchen Leben jagt und haſtet dahin in Unruhe und

Unfrieden . Einkehr und Sammlung ſind ſeltene Gäſte

für unſere Bruſt . Raſch wird erworben , raſch wird

die Freude und der Genuß gepflͤckt , raſch entſchlägt

man ſich der Trauer , raſch vergißt man das Bewährte

und Gute und raſch folgt man den neuen Propheten .

Kein Wunder , daß dabei der Sinn für Zufriedenheit

und Beſchaulichkeit immer mehr verloren geht . Solche

Münze iſt nicht mehr im Kurs , der Moderne lächelt

darüber wie über einen alten Zopf .

Leider iſt dies Lächeln nicht immer ein ungezwunge⸗

Derjenige dem das Geſchick in haſtender Jagd

geworfen , ſucht ſich vergeblich zu bereden , daß Beſitzthum

der alleinige Talisman dieſes Lebens iſt , unzufrieden be⸗

neidet der Arme den Reichen und aus der großen Men⸗

ſchenmaſſe , die zwiſchen dieſen beiden Extremen auf⸗ und

nieder ſchwebt , ſtrebt ein Theil in thörichter Nachahmungs⸗

ſucht dem Leben der Beſitzenden nach , während der an⸗

dere Theil vom Geiſte der Unzufriedenheit der Armuth

entgegen getrieben wird . Wie eine Oaſe in der Wüſte

trifft man ſelten Exiſtenzen , die ſich in dem ihnen vom

Geſchick angewieſenen Kreiſe glücklich und zufrieden

fühlen .
So kann es denn nicht ausbleiben , daß der Samen

des Unkrauts , daß Irrlehre und Afterpredigt allüberall

auf fruchtbaren Boden fällt . Der , welcher nichts beſitzt ,

hängt ſein Herz leichtlich an Utopien , die ihm goldene

Berge verheißen , die Blaſirtheit , die mit Vorliebe mit

dem Reichthum ſich paart , ſpielt unter dem Deck⸗

mantel der Wiſſenſchaftlichkeit mit dem Feuer

und die große Maſſe der Unzufriedenen

perſtärken in hellen Haufen den Heerbann der falſchen

Propheten . So ſchwillt das ſoziale Unheil immer mäch⸗

tiger an . Faſt hat es den Anſchein , als könnte der

Menſch dieſe Räthſel nicht mehr löſen . Demgegenuͤber

erfüllt das Weihnachtsfeſt ſo recht ſeinen himmliſchen

Beruf . Es ruft zur Ruhe und Sammlung auf , es

mahnt zum Frieden . Kehrt euch nicht nach außen , ſagt

es ben Menſchen , ſondern wendet euch nach innen , ſucht

den Frieden in der eigenen Bruſt wieder zu gewinnen .

Dann ſeid ihr glücklich und zufrieden , einerlei , ob ihr

im ſchlichten Hauſe , in der Hütte oder im Palaſte wohnt !

Heuer aber , im 25 . Jubiläumsjahre des großen

deutſchen Einigungskrieges , können wir nicht Weihnachten

feiern , ohne uns des Chriſtfeſtes vor 25 Jahren zu er⸗

innern . Denn ein ſonderbarer Glanz lag damals über

der Weihnachtsfeier und ſonderbare Bilder , wie ſie nicht

oft vorkommen im Menſchenleben , ſteigen vor unſerem

Geiſte auf .

Es iſt vor Paris . Drüben liegt die gewaltige

Rieſenſtadt und aus der Nacht ragen wie unheimliche

Geſpenſter die Forts auf , die ab und zu ihre Feuer⸗

grüße ſenden . Die deutſchen Soldaten liegen in den

Dienſtag , 24 Dezember 1895 .

melszelt , jeden Augenblick den Tod vor Augen . Aber

ſie haben doch auch ihr Weihnachten . Ein Tannen⸗

bäumchen haben ſie hinter dem ſchützenden Schanzkorbe

hingeſtellt , wenn auch nur im beſcheidenen Schmucke , aus

der Heimath haben ſie liebe Sendungen erhalten und

voll hoffnungsfreudiger Gedanken ſingen ſie die Weiſen

der herrlichen Weihnachtslieder . Vielleicht hat den einen

oder den andern der Sänger ſchon andern Tags eine

tückiſche Kugel dahingerafft !
Ein anderes Bild . Wir ſind in der deutſchen Hei⸗

math . Trüb iſt die Stimmung unter dem Weihnachts⸗

baum . Es fehlt der geliebte Gatte . Er hat den Heldentod
erlitten auf dem Felde der Ehre . Die bleiche Wittwe

geleitet feuchten Auges die verwaiſten Kinder an den

Chriſtbaum . Wie anders war es ſonſt ! Der entſetzliche

Krieg !

Solche Bilder werden heuer wieder wach werden .

Doch iſt der Schmerz verrauſcht . Frieden iſt eingezogen

in die wunden Herzen . Möchte er auch heuer zum Chrift⸗

feſt in aller Menſchen Herzen einziehen . Das iſt unſer

Weihnachtswunſch .
—

Was zwiſchen dem Kaiſer und Bismarck

verhandelt wurde .

In dieſem Blatte wurde dieſer Tage geäußert , daß

politiſche Beſprechungen zwiſchen dem Kaiſer und dem

Fürſten wohl kaum gepflogen worden ſeien , ſondern daß

der Kaiſer mit ſeinem Beſuch in Friedrichsruh in kluger

Schätzung der hiſtoriſchen Größe und Popularitat

Bismarcks im Jubiläumsjahre des neuen deulſchen Reiches

ſeine Solidarität mit dem Gründer deſſelben dokumentiren
wollte . Wie richtig dieſe Auffaſſung iſt , zeigt ein Artikel

der „ Neuen Zürich . Zig . “, deren Berliner Berichterſtatter
ſich u. A. folgendermaßen vernehmen läßt :

Wie man hört , hat der Kaiſer mit dem Fürſten Bismarck

eine Stunde ganz allein unter vier Augen geplaudert . Und

auf dieſer Thatſache werden nun die ſtärkſten Kombinationen

aufgebaut , deren größter Theil erſichtlich nur deshalb in die

Oeffentlichkeit gebracht wird , um herauszukitzeln , was die

beiden hohen Herren ſich vertraulich ſagten . Sie ſprachen

über hohe Politik und die orientaliſche Frage , ſo orakeln die

Einen ! Nein , behaupten die Andern , ſie ergingen ſich haupt⸗

ſächlich in Betrachtungen , wie die Sozialdemokratie zu be⸗

kämpfen ſei ! Ueber Köllers Sturz und weitere Miniſter⸗

wechſel wurde geredet , raunen die Dritten . Und zum Schlufſe

wird dann , wie üblich , das durch eine oftmalige Wiederholung

ſchon etwas langweilige „ lebende Bild “ von unſern politiſchen
und Wahrfagern geſtellt : Auf der einen

eite ſtürzen der Staatsſekretär des Aeußern Freiherr

von Marſchall und der Staatsſekretär des Innern von

Bötticher in den Abgrund , indem ſie den Reichs⸗

kanzler Hohenlohe mit hinabreißen , der ſich angeblich

nicht mehr zu helfen weiß , wenn ihn dieſe ſeine beiden parla⸗

mentariſchen Sprechminiſter verlaſſen . Auf der andern Seite

8 durch die Hand des Kaiſers liebevoll erhoben und von

einem greiſen Vater zärtlich geſegnet , für die Rechte rettend ,

15 die Linke zürnend , der Graf Herbert Bismarck aus der

erſenkung empor . Nur darüber pflegt man bei der Stellung

dieſes Zukunftsbildes nicht ganz einig zu ſein : ob Herbert

Bismarck nur auf den Stuhl des Staatsſekretärs fürs Aus⸗

wärtige oder gleich auf den Reichskanzlerſeſſel zu ſetzen ſei .

Daß diesmal für den Beſuch des Kaiſers in Friedrichsruhe
die ganz einfache Erklärung vollkommen ausreichend iſt , daß

der Kaiſer gern alle Hebel anſetzt , um für das Jubiläum der

Kaiſerkrönung den alten Bismarck nach Berlin zu bringen —

das iſt zu ſimpel für alle diejenigen , welche voll grimmiger

Hoffnung oder zorniger Sorge , je nach ihrem politiſchen Stand⸗

punkte ſich mit dem Schickſal der viel gehaßten und

ebenſo viel vertheidigten Miniſter von Marſchall und von

Bötticher befchäftigen . Der Kaiſer braucht für das Jubiläum

der Kaiſerkrönung in Berlin den Fürſten Bismarck ; er muß

zum mindeſten überall das Gefühl vollkommen erſticken , als

könnte Bismarck aus andern als nur wirklichen Geſundheits⸗

gründen dieſem Jubiläum fern bleiben . Soviel hiſtoriſchen

Sinn ſollten doch ſelbſt die kleinlichſten Geiſter dem jetzt re⸗

gierenden Hohenzollern zutrauen , daß es ein unmögliches

Schauſpiel iſt , das Gedächtniß der Verſailler Kaiſerprokla⸗

mation zu feiern , mit einem ſich grollend abſeits haltenden

Bismarck . Und es gehört ebenſo eine recht große Portion

kleinlichen Geiſtes dazu , um zu vermuthen , daß bei einer

ſolchen Gelegenheit ein welthiſtoriſcher Mann wie Bismarck

die Bedingung ſtellen ſollte , daß ihm erſt die Miniſter von

Marſchall und von Bötticher als politiſche Leichen auf den

Weg geworfen würden , damit er über ihre Leiber triumphirend

nach Berlin in das alte Hohenzollern⸗Schloß ſchreite . Solche
miniſterielle Giganten ſind die Herren von Marſchall und

Bötticher nicht , um ſie als Opfer zum Fefte ganz beſonders

herrlich und lecker erſcheinen zu laffen . Und ſeit der Köller⸗

Kriſe ſind ſie wohl überhaupt ſchon für das Auge des Kaiſers

gezeichnet . Haben ſie doch⸗ ziemlich glaubhafker Erzählung

Bu hoſpitals .
E G, 2 fümmtlich in 128 1

( elepnon⸗Ar . 218. )

Enllasſung anbolen, und dadurch den Kalſer in eine gewiſſe
Zwangslage brachten .

— —

Leopold v . Ranke über Bismarck .
Ein in der letzten Nummer der „Gartenlaube “ er⸗

ſcheinender Aufſatz „ Zur Erinnerung an Leopold v.

Ranke “ bringt noch einige ungedruckte Aufzeichnungen

des großen Hiſtorikers , daruunter auch die folgende Be⸗

trachtung über Bismarcks hiſtoriſche Bedeutung , die er

im Frühjahr 1895 niederſchrieb “ Die „Gartenlaube“
hatte ſich damels vor dem ſiebzigſten Geburtstag des

Fürſten Bismarck an den 89jäheigen Ranke mit der

Bitte gewandt , zu jenem Feſttoge eine hiſtoriſche Skizze

über den großen deutſchen Staatsmann zu verfaſſen , eine

Bitte , die Ranke ablehnte , da er grade mit der Ar⸗

beit am ſechſten Bande ſeiner Weltgeſchichte beſchäftigt

war . Doch dicitirte er damals den Entwurf eines

Schreibens , das jetzt aus ſeinem Nachlaß dem Blatte

zur Verfügung geſtellt worden iſt . Dieſer Entwurf lautet

wie folgt :
„ Auch nur eine kurze hiſtoriſche Skizze über das Leben

des Mannes , deſſen ſiebzigſten Geburtstag Deutſchland zu

feiern ſich anſchickt , zu verfaſſen — was Sie mir mit

dringenden Worten ans Herz legten —, kann ich nicht unter⸗

nehmen . Wie ich Ihnen ſagte : ich bin mit den Verwick⸗

lungen , Gefahren , Tendenzen des 9. Jahrhunderts in meinem

Geiſte vollauf beſchäftigt . Ich ſuche den Faden der Ariadne
in dieſem Labyrinth zu finden ; ich hoffe noch , es mir und

Anderen verſtändlich zu machen . In dieſem Augenblick
Studien über das 19. Jahrhundert zu unternehmen , iſt mir

unmöglich . Dennoch reizt es mich , ich bekenne es , ein

Wortk über die gewaltige Kraft zu ſagen , welche
in die Geſchicke von eutſchland ſo tief nn
wie jemals ein Miniſter in der Monarchie vermo

greifen die inneren Impulſehat . Glücklicher Weiſe

unſeres Kaiſers und ſeines Kanzlers ſo vollkommen ineinander ,

daß eine Differenz der Tendenzen innerhalb des Kreiſes , den

die Regierung ausmacht , nicht vorkommen kann . Das

Wichtigſte , der Gedanke , von dem die politiſche Bewegung

ausging , iſt ein gemeinſamer : der preußiſche Staat mußte

von dem Druck , welchen die auswärtigen Verhältniſſe ihm

auferlegten , befreit werden . Der däniſche , der öſterreichiſche

und der franzöſiſche Krieg ſind daraus gleichmäßig hervor⸗

gegangen . Dem Einfluß einer fremden Nationalität auf das

nördliche Deutſchland , der auf einem dynaſtiſchen Verhältniß

beruhte , welches eben unterbrochen wurde , mußte ein Ende

gemacht werden , wenn die Nation jemals ihrer Einheit inn⸗

werden ſollte . Aber der Hader , der zwiſchen beiden in

Deutſchland vorwaltenden Potenzen lange beſtand und hier⸗

durch noch geſchärft wurde , konnte unmöglich länger fort⸗

dauern , wenn der preußiſche Staat ſeiner vollen Unabhängig⸗

keit ſich erfreuen ſollte . War doch vor Kurzem der Verſuch
gemacht worden , die Einheit der Nation in dem Hauſe Habs⸗

burg zur Darſtellung zu bringen . Die Bundesfürſten , der

Bundestag ſchienen ſich dem zu fügen . Der gordiſche

Knoten der deutſchen Verwicklungen konnte nicht ge⸗

löſt , er mußte zerhauen werden . Dies konnte nicht

uuternommen werden ohne Gefährdung der eigenen

Exiſtenz — auf dieſe Zefahr hin wurde es unternommen⸗

Aber Dank der Ausbildung , welche eine lange vorausrechnende
Sorge der Regierung dem militäriſchen Geiſte des Volkes und

der Armee verſchafft hatte , gelang es vollkommener , als man

je erwartet hätte . Der einzige Bundesſtaat , der ſich dem

wirkſam entgegenſetzte , wurde vernichtet . Dem alten Neben⸗

buhler wurde kein Fuß breit Landes entriſſen ; aber ein neuer

Bund wurde geſchloſſen , der den Einfluß deſſelben auf das

übrige Deutſchland abſchnitt . Der Sieg von Sadowa er⸗

öffnete eine neue Aera für die Politik der Welt ; nicht alle

Welt aber acceptirte denſelben . Noch immer wollte Frank⸗

reich den Einfluß nicht entbehren , welchen es früher in Deutſch⸗

land ausgeübt und den es zu Anfang Jahrhunderts
beinahe zu einer wirklichen Oberherrſchaft ausgebildet hatte .

Es hoffte noch immer , die Niederlagen , die es danach erlitten ,

durch eine neue Erhebung wettzumachen . Man hat ſpäter

erfahren , wie tief das noch immer auf die erſetzung

in Deutſchland wirkte : alle Hoffnungen , die alten Zu⸗

ſtände wieder herzuſtellen , ſchloſſen ſich an Frankreich .
An und für ſich hätten die beiden Nationen wohl

nebeneinander beſtehen können . Unausgeſetzte Eifer⸗

ſucht aber bewirkte endlich einen Bruch , der zum Kriege führte ,

in welchem die Monarchie Friedrichs des Großen den Sieg

über die napoleoniſchen Tendenzen und ihre Streitkräfte da⸗

vontrug . Hierdurch erſt wurde die volle Unabhängigkeit ge⸗

ſichert . as die politiſchen und militäriſchen Führer der

letzten geträumt , wurde vollendet . Es liegt die

größte Befriedigung des Selbſtgefühls einer Nation darin ,

wenn ſie weiß , daß auf Erden kein Höherer über ihr iſt .

Gleichſam von ſelbſt geſchah es dann , daß die preußiſche

Monarchie ſich zum deutſchen Reiche erweiterte ; Alle die ,

welche den Sieg hatten erfechten helfen , nahmen Theil an der

neuen Geſtaltung . Drei kriegeriſche Handlungen , deren wahre

Urſache in der Entwicklung der inneren Kraft lag , deren Be⸗

inn und Gang jedoch nicht ohne den die auswärtigen Ge⸗

chäfte leitenden Miniſter vollzogen werden konnte , welcher

die Einheit der Idee in ſich ſelbſt trug und in jedem Moment

der Differenzen gegenwärtig erhielt . Die größte intellectuelle

Fähigkeit hatte ſich mit dem univerſalen Intereſſe iden⸗

tiftcirt . Nothwendig ſiel es ihr zu . dann anch den

rieden zu leiten , die allgemeine Theilnahme an der

eſorgung der öffentlichen Angelegenheiten verfaſſungsmäßig

zufolge , es gewagt , mit dem Reichskanzler Hohenlohe zuſammen

Gelagerungswerken unter dem klaren , ſternbeſäeten Him⸗ auf die Entlaſſung Köllers zu deingen , indem ſis ihre eigene
u ſichern . Noch weniger als bisher könnte ich hier auf eine

Einzelheit eingehen ; ich will nur beim Allaemeinſten
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Skite .

bleſben , ohne die Irrungen zu berühren , die dann eintreten
mußten und eingetreten ſind .
allen iſt die Organiſation
dem entſprechen mußte ,

Das vornehmſte Objekt von
der nationalen Inſtitute , welche

5 was in den europäiſchen Staatenüberhaupt die maßgebende konſtitutionelle Idee geworden iſt ,zugleich aber das Verdienſt hatte , das Volk ſelbſt in ſeinerTiefe zu ergreifen und heranzuziehen . Das gehüörte nun ein⸗
mal zu dem Ganzen der Umwandlung , die ſich vollzog , Wirſind inmitten derſelben begriffen . So widerwärtig und ver⸗abſcheuungswürdig die Ausſchreitungen ſind , die dabei dann
und wann vorkommen , ſo läßt ſich doch erwarten , daß dieVelleitäten des Umſturzes durch den Gedanken der allge⸗meinen Umfaſſung und Entwicklung aller Kräfte zurückge⸗drängt werden . Aber noch etwas Anderes möchte ich vonmeiner Seite in Erinnerung bringen . Die wiſſenſchaftlichenStudien , die nie in größerer Ausdehnung in Deutſch⸗land geblüht haben , als heut zu Tage , bedürfen desFriedens ; denn nur aus langjähriger Anſtrengung und Arbeitder Geſammtheit und der Einzelnen können große Reſultatehervorgehen . Eine ſolche Gpoche iſt dem deutſchen Geiſte inden Jahren ſeit dem letzten großen Kriege gewährt worden

ebenfalls hauptſächlich durch das Verdienft des Staats⸗
mannes , der in jedem Augenblick den krie drohenden Im⸗pulſen entgegentrat und , indem er ſie zurückwies , zugleich dine
Art von Vorſitz in dem europäiſchen Rathe davongetragen hat.Noch iſt aber auf dieſem Wege viel zu thun übrig . Das in⸗nere Verſtändniß in der Nation ſelbſt muß vollendet , dieäußere Stellung nach allen Seiten hin geſichert werden . Wennman den ſiebzigſten Geburtstag Bismarcks feiert , ſo geſchiehtdas nicht allein in Bewunderung deſſen , was durch ihn ge⸗ſchehen iſt , ſondern in der Erwartung , daß die Gründungen ,die ſeinem Kaiſer und ihm gelungen ſind , für alle Zukunftdeſtehen und für Jedermann die erfreulichſten Früchte , nichtder Ruhe , ſondern der Thätigkeit hervorbringen werden . Dasoalte Gott ! “

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 24 . Dezember 1895 .

Verſonalnachrichten .
Miniſterium des Innern .

Ackermann , Ernſt , Aktuar beim Amt Bruchfal , wirdum Amt Bretten verſetzt .
Miniſterium der Juſtiz , des Kultus und Unterrichts .In den Rnheſtand verfetzt wurde : Wiederhold ,Fhriſtof , Amtsgerichtsdiener und Gefangenwärter beim

Amtsgericht Oberkirch , unter Anerkennung ſeiner lang⸗ährigen treuen Dienſtleiſtungen . — Verſetzt wurds :
Schött , Wilhelm , Amtsgerichtsdiener und Gefaͤngenwärterzeim Amtsgericht St . Blaſten , zum Amtgericht berkirch ;Bräuning , Karl, Gerichtsvollzieher beim AmtsgerichtBaden , zum Amtsgericht Waldshut . — Ernannk wurde :Framb , Johann , Aufſeher g. . , zum Amts erichtsdienerind Gefangenwärter beim Amtsgericht St . Blaſſen .

Großth . Bad . Staatseiſenbahnen .
Verſetzt : die Giſenbahnafſtſtenten : Kleib er , Gugen , inDuxlach , nach Emmendingen . Schmid , Theodor , in Baben ,zach Müllheim . Sterk , Guſtav , in Singen , nach Konſtanz .Röckel , Karl , in Karlsruhe , nach Langenbrücken . Be ch⸗kold , David , in Langenbrücken , nach annheim . Die

05.gebitionsgehilfen: Lafer , Franz , in Wehr , nach Haufa h.Stevert , Hermann , in mmendingen , nach reiburg .eitler ,
Hatge⸗

in Haufach , nach Karlsruhe . & lunb ,hiltpp , in Jahr , zur Zentralverwaltung . Jung , 11 ininglingen , zur Ventsaluerwalkung Fenb e er , Jul. ,
ingl

in Karlbtuhe, nach Lahr . Noſtadt , eorg , in Mannheim ,nach Maxau . ramer , Hermann , in Freiburg , nachVonausſchingen. Bielmann , Lubwig , in Honaue chingen,nach Graben⸗Neudorf . Die Expeditionsgehilfen : G ehrig ,Beraphin , in Karl ühe , nach Heidelberg . Die Büreau⸗
—975 Burth , Andr . , in Radolfzell , nach Krauchenwies .üller , Georg , in Mühlacker , zur Zentralverwaltung .

Groſth . een
eFuggebeiltz Leo , Finanzpraftikant bei großh.Hauplzollamt Mannheim , ber roßh . Steuerdirektion zur Ver⸗

wendung im Sekretariat . — Verft
Praktikant in Konſtanz , als erſter Gehilſe zu großh . Finanz⸗amt Achern , Zopf , Frledrich Finanzpraktikant in chern,Als erſter g zu großh . Finanzamt Villingen , König ,Paul , Steuerauffeher in Karlsruhe , als Steueroberaufſeher
5 Konſtanz . — Ernannt : Edler ,

5 cher Poſtenführer in Riedern , zum Steueraufſeher in
arlsruhe . Graab , Georg , Bureaugehilfe in Mannheim

aum ee eee bei der Steuereinnehmerei 11

etzt : Henriei , Otto, Finanz⸗

Georg Adam , provf⸗

n Mannheim .

Das Groſh . Paar reiſt
dei dem erbgroßherzoglichen eihnachtsfeſt zuverbringen .

Ernennung und Verſetzung . Stationskontroleur Jo⸗
7250 Stahl in wurde zur Güterverwaltungarlsruhe verſetzt . Buchhalter Geor Föhrenbach bei der
Generalſtaatskaſſe wurde zum Mepidenten dei der Steuer⸗birektion erngnnt ,

Militärtſches . Badiſches Gvenadier⸗Regi⸗ment Kaiſer Wilhelm P Nr110 : v. Stein⸗
iebenſtein zu en „ Premierlieutenant , alsdjutant zur 49. eeie rigade ( 1. Großherzoglich Heſ⸗ſiſche ) kommandir aeßler , Secondelieutenant , zum

Premierlieutenant , — Futterer „ Vicefeldwebel , in Kon⸗trole des Landwehr⸗Bezirks Heidelberg , zum Secondelieute⸗nant der Reſerve 7 Regiments — befördert — Badi⸗
ches Plenier⸗Batafllon Nr . 14 . Hotzel ,auptmann und Kompagniechef , unter Stellung à la guiteer 8. Ingenieur⸗Inſpektion , als Lehrer zur Kriegsſchule in

Hersfeld , — Krumbd 90 18 Hauptmann und Kompagniechefbom Pionier⸗Bataillon Nr . 17, in obiges Bataillon , — ver⸗ſetzt , —
15

J, Secondelieutenant , zum Premier⸗Lieu⸗ant befördert . — Badiſches Trafr » Bataillon*. 14 : Thomge , Secondelieutenant der Reſerve , inntrole des Landwehrbezirks Siegen . — Mayer , Seeon⸗
Zelieutenant der Reſerve , in Kontrole des LandwehrbezirksDonaueſchingen , — zum Premierlieutenants befördert .

95 Nachſtehende zehn Verwal⸗
kunggaktuare , welche ſich der tesjährigen Amtsrevidenten⸗ug unterzogen haben , ſind dur Beſchluß des Mini⸗des Innern vom Heutigen als fürden Amtsrevidenten⸗

ſt befähigt erklärt worden : Johann De Pellegrinibon Immendingen , z. Zt . in Konſtanz ; Ernſt G tz von Adels⸗Nig , 4. 8t in Adelsheim ; Aldert SI mon von Reichenbach ,in Donaueſchingen ; Friedrich Götz von Buchen , 3. Ot .rrach ; Friedrich von Emmendingen , z.

5
in

eute nach Freiburg , um dort
gar das

Emmendingen ; Friedrich Bechtel von Heidelberg , z. It. in
gen ; Karl Müller von Leiſelheim , z. Zt . in Freiburg ;Karl Werlang von Tauberbiſchofsheim , z. in Schopf⸗

2 Karl Franz von Durlach , J. Ot . in Müllheim;
uglert von Diſtelhauſen , z. It . in Tauberbiſchofsheim .Patentliſte badiſcher Erſinder . Ang e meldetLon : Ernſt Jochgefan g, Mannheim : Muſhangs, und

Regelungsfeder für Ventile . — Ertheilt an : H. Fuchs,
Rangierbremſe . — Verein chemiſcherabriken , Mannheim : Verfahren zur Darſtellung hoch⸗Arädiger Salpeterſäure . — L. Schiele , Freiburg : Brennofen

Wit setrennter Abführung der Rauch⸗
—

a .

und Schmauchgaſe . —

General⸗Anzeiger .
fabrir

flelBadiſche Ührenfabrif
egelung für lange Gangdauer . — A. Klee⸗

mit Drehpende
mann , Mannheim : Flüſſigkeitsfilter . — Uebertr agenan : Franz Kaver Vogt , Karlsruhe : Kravattenbefeſtigung .Nr . 81,275 ,

16. Die hieſige Theaterkommiſſton hat auf Anregunihres Mitgliedes Herrn Profeſſor M athy beim Stadtrateinen Kredit beantragt zu dem Zweck , die ſo werthvollenBibliothek⸗ und Archivſtücke , welche im Beſttze unſeres altehr⸗würdigen Kunſtinſtituts , des Hoftheaters , ſich befinden , inmuſtergiltige Ordnung zu bringen , einen Katalog aufzuſtellenund Schränke zur beſſeren Verwahrung der obengenanntenGegenſtände anzukaufen . Damit ſoll die Einrichtung ver⸗knüpft ſein , daß die Deffnung der Schränke behufs Benützungder Bibliothek⸗ und Archipſtücke nur mit 2 Schlüſſeln möglichiſt , von denen der eine ſich in den Händen des Herrn Ober⸗
bürgermeiſters Beck und der andere ſich im Beſitze des Hof⸗theaterintendanten befinden ſoll , Durch dieſe Einrichtung willman der Gefahr vorbeugen , daß werthvolle Gegenſtände ver⸗loren gehen , was bei dem bisherigen Modus möglich war .
Durch die Aufſtellung des Katalogs und die ſorgfältigeSichtung des Materials wird eine werthvolle Ueberſichtüber die koſtbaren archivaliſchen Gegenſtände geſchaffen . Die
ſtädtiſchen Behörden ſorgen durch die Gewährung von Mitteln zudieſem Zweck dafür , daß die werthvolle Bücher⸗ und Manu⸗
ſkriptenſammlung der Zukunft in geordnetem Zuſtande undbeſter Beſchaffenheit überliefert wird .

59 Originalkoſtüme des hieſtgen Hoftheaters , dieaus der Zeit des Kurfürſten Karl Theodor ſtammen undtheils Geſchenke dieſes kunſtſinnigen Fürſten ſind , theils vonIffland getragen wurden , ſollen dem hieſigen Alterthums⸗vereine übergeben und von dieſem in beſonderen Schränkendem Publikum ſichtbar gemacht werden . Von der Koſtbarkeit
dieſer Koſtüme kann man ſich einen Begriff machen , wennman berückſichtigt , daß an einem derſelben der Werth der
Goldſtickerel allein von Fachleuten auf 900 Mark geſchätztwird . Dieſe Koſtüme wurden zum Theil bis heute benützt ,würden aber bei längerer Verwendung ſchließlich den Wegzum Trödler gegangen ſein . Durch das Einſchreiten unſeresum die Mannheimer Lokalgeſchichte ſo verdienten kunſtſinnigen
Feng Mathy und Dank der Mithilfe unſerer

emeindeverwaltung werden dieſe hiſtoriſchen Koſtüme auchnoch das Intereſſe der Nachwelt erwecken können ,
„ Soldateutrene . Ein alter Kanonier ſchreibht dem „ Heid .Tgbl . “ : „ Eine ſchönere Weihnachtsbeſcheerung hätte mir nichtzu Theil werden können , als durch nachfolgendes Schreibenmeines früheren Batterie⸗Chefs , des Herin Hauptmanns ,jetzigen Generallieutenants von Froben , der im glorreichengroßen Kriege die ehemalige 4. ſchwere Batterie des Karls⸗

ruhe⸗Gottesauer⸗Artillerie⸗Regiments , bei der auch ich ſtand ,in ' s Feld führte . Streng , aber gerecht , führte der ſchneidigeBatterie⸗Chef im Frieden wie im heißen Kampfe ſein Com⸗
mando ; ſeine Fürforge auch für den geringſten Mann , ſeinebei aller ſoldatiſchen Strammheit , die ihn auszeichnete , unddie er auch von den Untergebenen forderte , bewieſene Leut⸗ſeligkeit , die Freundlichkeit , mit der er ſeine alten Kanoniere
behandelte , von denen er Manchem zu geſtcherter Stellungverhalf , All ' dies bewirkte , daß wir für unſern Hauptmannvon Froben durch ' s Feuer gegangen wären . Man kann ſichdaher meine Freude vorſtellen , als ich dieſer Tage ein Schrei⸗ben unſeres früheren hochgeehrten Herrn Hauptmanns erhielt ,das beweiſt , daß er auch in ſeiner jetzigen hohen Stellungſeiner alten Feldzugsſoldaten nicht vergeſſen hat . Dasſelbelautet :

Stettin , den 18. Dezember 1895 .Bei der bevorſtehenden 25jährigen Gedenkfeier des Schlachtan der Liſaine ( Belfort ) , welche von Seiten des alten Re⸗imens am 18. Januar 1896 in Karlsruhe⸗Gottesaue ſtatt⸗indel, lade ich Sie zur Vorfeier des Tages am 17. Abends
Uhr zu einem Apell der 4, ſchweren Batterie in die

Schrempp ' ſche Brauerei ( Coloſſeum ) in der Waldſtraße und
darauf folgendem Abendbrot ein .

Zur ſenbahufahrt nach Kavlisruhe wird von der Giſen⸗buhndirektton gegen Vorzeigung des Militärpaſſes oder einer
Beſcheinigung der Ortsbehörde oder auch Vorzeigen des
Berechtigungsſcheines zum Tragen der Kriegsdenkmünze
Preisermäßfgung in der Zeit vom 16. bis 20. Januar bis
zum Tarif der Militärbiſfete gewährt werden . Die Zeitun⸗
gen werden dartüber noch Näheres bringen .

u- oder Abſage bitte ich auf einer Poſtkarte mit
deutlicher Namensunkerſchrift an die 2. Batterie Iten Badi⸗
ſchen Feldartillerie⸗Regiments Nr . 14 in Karlsruhe Gottes⸗
aue , unſere alte Batterie , zu richten , Das Regiment wirdin die Hand nehmen , flür billige Unterkunft in Karlsruheu tragen , Dies Alles erfährt Jeder nach Ankunftin Gottesaue bei der 2. Batterie ,

Bei dem Regimentsappell am 17. Januar früh inGottesaue wird die alte Batterie geſchloſſen als Sölcheauftreten ,
Es ſoll mich freuen , Guch Alle wieder zu ſehen ,

von Froben
Generallieutenant und Divlſlons⸗

Command eur ,
Mit * Jvende werden ich und gewiß alle Kameraden

dieſer hochherzigen Einladung folgen und unſer alter Haupt⸗mann ſoll ſehen , daß die ſoldatiſchen Tugenden , die er uns
eingeflößt hat , die Liebe und Treue zu

Anhen und elt an 0gugleich mit der Verehrung und treuen An änglichkeit an ihnſeldſt in uns niemals erlöſchen können . “
Weihnachtsfeier des Militärvereins . Wie alljähr⸗lich , ſo veranſtaltete auch vorgeſtern wieder der Militärvereinſeine diesjährige Weihnachtsbeſcheerung im „ Saalbau “ . Am

Nachmittag die übliche Beſcheerung der Waiſenkinder
verſtorbener Vereinsmitglieder ſtatt , bei welcher ein Kinderchor ,unter Leitung des Herrn Hauptlehrers 8. Weber , mehrereChorlieder 55 Der Vorſitzende des Vereins , Herr Prof .Mathp , hielt hierauf eine Anſprache , in welcher er aus⸗
führte , daß der Verein mit dieſem Jahre dieſes Feſt zumfünften Male feiere und daß während dieſer Zeit 71
Kameraden durch Tod aus dem Verein geſchieden ſeien ,e die Zahl der Waiſen in dieſem Jahre eine

eringere geworden , als in den vorhergehenden Jahren .Per Verein werde das Andenken der dahingeſchiedenenRameraden ſtets hochhalten . Nach einem Deklamations⸗ und
wiederholten Gefangsvortrag fand die Austheilung der Gaben

att und konnten damit 68 Kinder erfreut werden .—Am Abend550 die allgemeine Wei nachtsfeier im großen Saale des
Saalbaues ſtatt . Der Veſuch war ein ſo ſtarker , daß längſtvor der anberaumten Zeit alle Räume dicht beſetzt warenund Viele ſich mit einem Stehplatz degnügen mußten . Der
Orcheſterverein “ , welcher ſich in dankenswertherWeiſe für dieſen Abend zur Verfügung geſtellt hatte , eröffnetedas ffeſt mit einem flott geſpielten Weihnachtsmarſch,worauf ein Kinderchor das ewig ſchöne Weihnachtslied

„Stille RNacht , heil ' ge Nacht “ ſang . An Stelle des
erſten begrüßte Herr Pauly die Anweſendenmit einer herzlichen Anſprache und ſchloß mit einem Hochauf das fernere Blühen und Gedeihen des Militärvereins .Hieran reihten ſtch uſtkvorträge des Orcheſtervereins, ſo⸗wie Zithervorträge des Bitherklubs , unter Leitung ſeinesDirigenten Herrn Zang , Deklamationen der EmmaBehrens , Joſeſine Kapf und Luiſe Auer , ſowie ein Trio
für Tenor , Klavier und Violine , ausgeführt von den HerrenW. Müller , 2h . Sohler und 8. eber , ſowie Geſangs⸗
vorträge der Geſangsabtheilung des Militärvereins und des
Kinderchors , beide unter Leitung des Herrn HauptlehrersD. Weber , Den Schluß bildete eine Beſcheerung für die

Monate Gefängniß ,

Nanuheim , 24 . Dezember⸗„ Aelſen⸗Geſellſchaft, Furtwangen ! ÜUhr Kinder und eine Verloofung von Weihnachtsgeſchenkenfür dieErwachſenen . Die Weihnachtsfeier des Militärvereins , wieauch die vergangene Woche ſtattgefundene Nuitsfeier habenwieder auf das Eklatantefte 5 daß wir in Mannheimunbedingt eine Feſthalle nöthig haben .“ Der Tanbſtummen⸗Club „ Freundſchaft “ beging amSonntag Nachmittag unter zahlreicher Betheiligung im Probe⸗ſaale der „ Liedertafel “ ſeine diesjährige Weihng tsfeier , diein jeber Hinſicht einen befriedigenden Verlauf nahm . ZurVerherrlichung ber eier trugen insbeſondere Herr PhotographStraub und Fräulein Eberle durch Voxtragen einigerMnſikſtücke bei .
Das Kaiſer⸗Panorama 0 1, 16 bringt in 92 85Woche Spanien zur Anſchauung . Dieſe beſonders plaſtiſcherſcheinenden naturwahren Bilder verſetzen uns im Geiſtezwiſchen die heißblütigen Spanier und in die üppige Pal⸗menvegetation , unter das ſchützende Dach der Promenade zuAlicante oder an den von Meereswogen beſpülten Badeſtrandvon St . Sebaſtian u. ſ. w. Auch ſpaniſches Straßenlebenund architektoniſche Sehenswürdigkeiten treten uns in denverſchiedenſten Formen vor Augen .

Der Lutherkirchen⸗Chor wird am erſten Weihnachts⸗tage folgende Chöre zum Vortrag bringen : „ Freue Dich ſehr “von 9. H. Lützel und „ Es iſt ein Reis entſprungen “, Tonfatzvon M. Prätorius .
Der Verein für klafſiſche Kirchenmuſik wird amerſten Prrch ee im Gottesdienſt um 10 Uhr in der

Schloßkirche Chöre von Frank , Bortniansky und Faißtzur Aufführung bringen .
Beſitzwechſel . Haus U 8 No . 18 ging von GeorgWeber Baumeiſter hier , an Herrn Heinrich Gordt , Schloſſer⸗meiſter hier , für den Kaufpreis von M. 88,000 über . Ebenſoverkaufte Georg Schoſſo , Wirth hier , ſein Haus K 8 No , 4an Herrn Stephan Rieger hier für den Preis von M. 44,000.Abgeſchlofſen durch Adam B oſſert , Agent hier P 5 No . 2.Haus Eichelsheimerſtraße No , 37 ing von Herrn Adam Boſ⸗ſert hier an Willibald Hanig Gheleute für den Preis vonM. 39,000 über . Abgeſchloſſen durch Agent Birnbräuer .

Bauplatz Meerfoldſtraße No . 36 ging von Jac . SchneiderGhefrau an Herrn Agent Adam Boſſert über .
Sehenswürdigkeit . In der Reſtauration zur „ StadtPforzheim “ , Seckenheimerſtraße 20, produziren ſich ſeit einigenTagen zwei gewandte und ausdauernde Ringkämpfer ausLiliputanien . Wer einmal wieder herzlich lachen will , ver⸗

71 71 nicht , die Arena dieſer Miniatur⸗Athleten zueſuchen .
Zwei große Uhren⸗ und Golddiebſtähle wurden inden letzten Tagen in Raſtatt ſowohl als in Achern muthmaß⸗lich von eine und derfelben Diebesbande verübt , Alſo Vor⸗ſicht beim Ankauf von Ühren und Goldſachen .
Muthmaßliches Wetter am Mittwoch , 25 . Dezember .Der ungekündigte neue Luftwirhel aus dem atlantiſchen Oeeantritt nunmehr , ſowohl an der franzöſiſchen Weſtküſte , als inGroßbritannien deutlicher in die Erſcheinung . Vorläufig hatderſelbe bei uns trotz des verhältnißmäßig niedrigen Baro⸗meterſtandes Oſtwinde hervorgerufen und dieſe haben eine

vorübergehende Aufheiterung gebracht . Für Mittwoch undDonnerſtag iſt wieder größtentheils trübes und zu vereinzeltenNiederſchlägen ( Größtentheils Schnee ) geneigtes Wetter zuerwarten .

Witterungsbeobachtung der meteorplogiſchen Station
Mannheim .
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Aus dem Großherjogthum .
Hebbesheim , 23. Dez . Auf Veranlaſſung der Reichs⸗Limes⸗Kommiſſton follen auf der 0 . Gemarkung in derRichtung Ladenburg⸗Straßenheim⸗ iernheim in nächſter ZeitGrabungen an Feldwegen zur Aufſuchung der alten Röümer⸗

ſtraße vorgenommen werden .
Heidelberg , 22. Dez . Der in Unterſuchung befindlichePeter Barro , der , wie früher berichtet , der hieſigen Domänen⸗

verwaltung 52,000 M. unterſchlagen hatte , tan dem Unter⸗
ſuchungsrichter , daß er von der unterſchlagenen Summe32,000 M. in der Nähe des ſogengnnten Blockhauſes ver⸗graben habe . Er wurde dorthin geführt und richtigman 60 Etmtr . unter dem Boden vergraben in einer B ech⸗kiſte die Summe von 32,000 M. in Tauſendmarkſcheinen .

Oedsbach , 24 . Dez . Die 31 Jahre alte Thereſe Rufvon Lautenbach hat ihrem neugeborenen Kinde den Hals zu⸗
gedrückt und die Leiche dann in den Abort geworfen . Die
Kindsmörderin wurde verhaftet .

Karlsruhe , 24 . Dez . Der Stadtrath beſchloß den An⸗
kauf des Beiertheimer Wäldchens nebſt der Reuthwieſe .

PfälziſchHeſſiſche Nachrichten .
Speyer , 28 . Dez . Bei der Verlooſung der Pfälziſchen

Ausſteuer⸗Anſtalt kamen 17 Prämien à 300 M. zur Ausloofung .Es haben gewonnen : Marie Lukas , von Pirmaſens .
Bock von Kaltenbach . Lina Mäſel von Winzingen . axieKlein von Frankenthal , Emilie Laubſcher von Lambrecht .uliane Hanke von Lauterburg . Mina Müller von Franken⸗thal . Philipp Babteiger von Germersheim . Anton Pfeiffervon Neuſtadt , Pauline Sauer von Neulauterburg . Philippineerbert von Aigelbrggre Suſanne Reffert von Ludwigs⸗afen . Wilhelmine Becker von Grünſtadt . Friedrich Wackervon Germersheim . Adolf Roth von Mußbach . Joh . Sauervon Neulauterburg .

Gerichtszeitung .
Maunheim , 23 . Dez . ( Strafkammer . ) Vor⸗

ſttzender : Herr Landgerichtsdirektor Ullrich . Vertreter derGr , Staatsbehörde : Herr . Staatsanwalt Geiler .
1) Vor drei Jahren hat ſich der 25 Jahre alte Fuhrknecht

Fliadeich Brod von Großingersheim zweter Vergehen im
inne des § 176 Ziffer 3 f uldig gemacht . Er erhielt 6

abzügl . 1 Monat der Unterſuchungshaft .2) Trotz ſeines zähen Leugnens wurde der 20 Jahre alteKonditor Guſtav E ppinger von Ebersthal wegen ſchwerenDiebſtahls zu 5 Monaten Gefängniß verurtheilt und 1 Monatder Unterſuchungshaft aufgerechnet , Eppinger hatte in einer
Nächt im Oktober d. J . in einem Hauſe des Quartiers R 6,wo er übernachtete , einen Muſikautomaten der Lahrer Fecht⸗ſchule erbrochen und deſſen Inhalt an ſich genommen .8) Von ſeinen 42 Lebensjahren hat der Chirurg undZahntechniter Heinrich Brendel von Windsbach 14 Jahre
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Mannhbeim , 24 . Dezemver .
General⸗Anzeiger .

3. Seite .

m Zuchthaus und ellſche im Gefängniß zugebrachk . Er iſt ſeht unterrichten u. f. w. Am 1. Januar 1896 beginnen Spielplan des Großh . Hoftheaters in Karlsruhe .

in gemeingefährlicher Gewohnheitsdieb . Im Frühjahr ds . wieder neue Kurſe , die das geſammte Gebiet der Damen⸗ a. Im Hoftheater Karlsruhe : Donnerſtag , 26 . Dez. : Zum

58. aus der Strafanſtalt entlaſſen , hat er inzwiſchen an ver⸗ ſchneiderei umfaſſen . Damen , die ſich eine gründliche Aus⸗ erſten Male : „ Der Schatz des Rhampſinit “ . Freitag , 27 . :

chiedenen Gerichtshöfen bereits 8 Jahre Zuchthaus wieder bildung aneignen wollen , iſt dieſe Lehranſtalt nur auf das „Heimg ' funden “ . Sonntag , 29 . : „Aſchenbrödel “ oder „ Der

uſammengebracht . Hier in Mannheſm ſoll er einen von ihm Beſte zu empfehlen . Näheres ſie Inſerat . gläſerne Pantoffel “. Montag , 30 . : „ Landwehrmanns Chriſt⸗

äufig angewandten Diebskniff fruktifizirt haben , indem er
feſt “, „ Der Kurmärker und die Picarde “, „ Vater Kurmärker

8 ich bei Juwelier Stadler Goldwaaren zur Auswahl vorlegen
und Mutter Picarde “ , „ Eine eujahrsnacht im elde “ .

ind dabei ein goldenes Kreuzchen im Werthe von einigen Literariſches . b. Im Theater in Baden : Samſtag , 28 . Dez . : „Aſchenbrödel “

Mark wegeskamotirte . Er hatte ſein Vergehen Anfangs zu⸗ Die Weihnachtsnummer der „Illuſtrirten Welt “ ( Stutt⸗ oder „ Der gläſerne Pantoffel “.

zeſtanden , ſpäter aber geleugnet , um nach Mannheim zu gart , Deulſche Verlags⸗Anſtalt ) hat auch ein weihnachtlich Karlsruhe , 24 . Dez . Die „ Karlsr . Ztg . “ ſchreibt : Ge⸗

ommen , wo er , wie er zugibt , hoffte , leichter durchbrennen Gewand angezogen — in Bild und Text . Von Herzen zu genüber allarmirenden Mittheilungen , die im Publikum hier

u können als in Karlsruhe . Ungeachtet ſeines Leugnens Herzen zu ſprechen , das hat das allbeltebte Familienbuch im Umlauf ſind , ſind wir in der Lage , mitzutheiken , daß Hr .

vurde Brendel einſchließlich der erwähnten Zuchthausſtrafe immer als ſeinen höchſten Beruf aufgefaßt . Drum weht uns Kammerſänger Plank wohl von einem Ohnmachtsanfall be⸗

u 9 Jahren Zuchthaus verurtheilt . gleich in dem erſten Bilde — einer doppelſeitigen Kunſtbeilage fallen wurde und ſich hierbei die Zunge verletzt hat . Jedoch

J ) Anfangs Oktober d. J. wurde hier der Reiſende Ernftin Buntdruck — die echte Weihnachtsluft entgegen . Stimmungs⸗ iſt , ärztlicher Ausſage zu Folge , ſein Zuſtand erfreulicher

Theodor Mandock Merkel aus Budapeſt auf volle Holzſchnitte reihen ſich an . So der „ Weihnachtsmarkt Weiſe ein ſolcher , daß ſeine Wiederherſtellung in einigen

nzeige der in der Altbayeriſchen Bierhalle bedienſteten am Thomastag in Nürnberg “ , ein gemüthvolles Bild voll ] Tagen zu erwarten ſteht .

dellnerin Oeſtringer , welcher er mit einer kleinen Zeche da⸗ Leben und Feſtfreudigkeit in der alten Reichsſtadt . Auch das 1—

ongelaufen war , verhaftet . Es ſtellte ſich heraus , daß man luſtige Wien ſendet uns einen Chriſtgruß in ſeinem „ Weih⸗

n ihm einen Zechpreller großen Stiles erwiſcht hatte , der nachtsmarkt “ . Die eigentlich künſtleriſche That des Heftes Neneſte Aachrichten und Telegramme

1
3 8 a Bonn , Mean 1715

ſind die „ Papageien “ , ein prächtiger Bildereyklus in
2

iesbaden , Frankfurt a. ., armſtadt , Worms und Mann⸗ quarelldruck , der die arbenprächtigen Kinder der Tropen * Gi 0
f 0 5

zeim Hoteliers um Zechbeträge von durchſchnittlich 40 Mark mit einer ggte en und einem koloriſtiſchen Reiz wieder⸗ Köln, 23. Dez. Die Leiche 155 925

zeprellt hat . Er war am 16. Auguſt ds . Irs . erſt aus der gibt , daß ſie uns zu leben ſcheinen . Der Text befinder ſich
chers kam heute Mittag hier an un wurde von dem

Strafanſtalt in Köln entlaſſen worden , nachdem er dort zwei ] durchweg auf der Höhe der Illuſtrationen .
Domkapital unter Glockengeläute des Domes zur Krypta

Jahre wegen Betrugs erſtanden hatte . Am gleichen Tage Theater , unſt und Wiſſenſchaft . der St . Gereonskirche gebracht , wo Ordensleute die Todten⸗

zegann er mit ſeinen Zechprellereien . Außer dieſen hat er 8 8 8
N See ; F ; 1

zurch fingirte aat eeſehr hn
an ſich ſelbſt einige Gr . Bad . Hof und Natioual⸗ Theater in Mannheim . e e e 81151

1
7

Hoteliers veranlaßt , dieſe für ihn einzulöſen und die Leute t le :

degeak ed decebeeen Lede
r

Augeklaßte
enee meldet ſind .

ſchädigt und mehrere Betrügereien verſucht . er Angeklagte Weihnachtskomödie von Oskar Köhler .
„ Berliu , 23 . Dez . Die Nordd . Allg . Ztg. “

wurde zu 3 Jahren 4 Monaten 2700 M. Geld⸗ Es iſt ein alter ſchöner Brauch unſrer Hofbühne , zur ſchreibt : Der 1 ̃ des ee
ſtrafe ( event . weiteren 180 Tagen uchthaus ) und Verluſt der] Weihnachtszeit die Kunſt des Ernſtes zu entkleiden , hinabzu . „ , 5 0 5

1
8 5

zürgerlichen Ehrenrechte auf 6 Jahre verurtheilt , ſteigen in die Tiefen der Märchenwelt und die duftigen bürgerlichen Geſetzbuch iſt jetzt dem undesrath zugegangen .

5) In angeheiterter Verfaſſung warf der 26 Jahre alte ] Zauberſchätze derſelben leich glitzerndem Gold vor den Mit der Durchberathung des Einführuugsgeſetzes hat die

Maler Chriſtian Lorenz von Saarlouis am I. Sept . d. J. Augen der Kinder auszuſchütten . Denn auch die Kleinen mit der zweiten Leſung des bürgerlichen Geſetzbuches be⸗

mn der Wirthſchaft um Schiff “ auf dem Tiſch ſtehende Büſten haben ihr Anrecht auf das Theater . Aber die Erwachfenen ] auftragte Commiſſion ihre umfangreichen und ſchwierigen

des Kaiſerpaares zu Boden , daß ſie zerbrachen , rieth dem freuen ſich auch an dieſem Zauber , werden wieder jung a9 bracht . Das bürgerliche G

Eigenthümer derſelben , dem Tapetendrucker Kurz , er ſolle ſichf mit der kleinen Zuſchauerſchaft und drücken gern ein Auge Arbeiten zum Abſchluß ge racht . Das bürger! iche eſetz⸗

als Arbeiter die Büſten von Laſſalle und Marx anſchaffen zu , wenn Dinge auf den weltbedeutenden Brettern vor ſich] buch ſelbſt und das Einführungsgeſetz werden , ſobald deren

und gebrauchte dabei Ausdrücke , welche als Majeſtätsbeleidi⸗ Neer
die nicht ſo ganz vor dem Richterſtuhl einer geſtrengen Durchberathung im Bundesrathe erfolgt iſt , dem Reichs⸗

ung aufgefaßt wurden . Lorenz wurde heute zu 8 Monaten Kritik beſtehen konnen . Jeder Märchenſtoff hat an ſich ſchon tage zugehen

efängniß verurtheilt . 5
etwas Anziehendes und Anheimelndes und behält es auch ,

9 5 5

6 ) Der 34 Jahre alte Fuhrknecht Joh. Fritz von Eiſa ] wenn ſelbſt der Autor und Komponiſt , die eine Komödie Berlin , 23 . Dez . Der frühere Rechtsbeiſtand des

ſchädigte am 4. Nov . d. J . den Wirch Wittmer dahier , dem daraus zurecht ſchmieden , nicht immer das Richtige treffen . Ceremonienmeiſters v. Kotze , Dr . Friedmann , einer der

er angab er arbeite bei Fuhrhalter Alexander Hartmann um] So kanr man denn auch von den „ Sieben Raben “ ſagen , bekannteſten Rechtsanwälte in Berlin iſt ſeit mehreren

eine Zechſchuld von ca 4 Mk . Mit Rückſicht auf ſeine Vor⸗ ] daß ihr Stoff tief aus dem deutſchen Märchenſchatz geſchöpft I Die Blä
.

das G

ſtrafen lautete das Urtheiſ auf 4 Monate Gefängniß . fiſt und daß Dichter und Komponiſt ſich ſchlecht und recht agen verſchwunden. Die
lätter verzeichnen das Ge⸗

7) Der Kaufmann Ludwig Reis hatte bezirksamtlich ] mit ihnen abgefunden haben . Ein König verfällt in Folge rücht , daß ſich Dr . Friedmann vor ſeinen Gläubigern

wegen Uebertretung der Straßenpolizei eine Geldſtrafe von ſeines zornmüthigen Weſens den ſchwarzen Künſten eines nach London geflüchtet habe . Andere Blätter bringen die

10 Mark erhalten , gerichrliche Entſcheidung beantragt , dann böſen Zauberers , der die ſieben königlichen Prinzen Flucht mit 1775 ehrengerichtlichen Verfahren wegen Lebens

aber die Strafe bezahlt und ſeinen Antrag beim Bezirksamt in Raben verwandelt und in ſeine unheimiche Fels⸗ f Verf

zurückgezogen. Drei Tage ſpäter verhandelte jedoch das kluft bannt . Die einzige eben erſt geborene Tochter führung und mit einem neuen erfahren wegen falſcher

Schöſſengericht , das keine Kenntniß von dem Verzicht hatte , des Königspaares wird von der Fee Alinde in Ob⸗ Angaben vor Gericht in Verbindung . Die Angelegenheit

dennoch über die Sache und beſtätigte die Strafe . Es fragte hut genommen und aufgezogen . Tief gebeugt tragen erregt in Berlin großes Aufſehen .

ſich, wer nun die Koſten dieſer Verhandlung trogen ſollte . König und Königin ihr herbes Geſchick, das indeſſen bald ab⸗ „ Greifswald, 23. Dez. Im Eiſenb Stral

Reis weigerte ſich , dieſelben zu übernehmen , und legte Be⸗ gewendet werden ſoll . Ein Königsſohn , Prinz Frohmuth , reifswa „ 23 . Dez. Im iſen ahnzuge ral⸗

rufung ein . Das Gericht machte dem Konflikt dadurch ein ] zieht thatendurſtig in die Welt , trifft im Walde die ſchöne ſund Berlin verbrannte geſtern Morgen zwiſchen Zueſſow

Ende , daß es das Urtheil des Schöffengerichts aufvob und Jolanthe wie ire Brüder , die Raben , ſie beſuchen , erfährt ] und Anklam ein Wagen vollſtändig mit rund hundert

dem Berufungskläger die Koften beider Inſtanzen zuſprach . uhr Schickſal und beſchließt , ſie ſammt ihren Brüdern zu be.
Packeten . Der im Wagen befindliche Beamte retteteſich

Vertheidiger Rechtsanwalt Reis . freien . Die That gelingt , der
5

Schwarzherz wird in völler dem W᷑ Er

8) Die Berufung des Agenten Johann Schöppy von überwältigt und getödtet . Die Prinzen werden den Eltern indem er in voller Fahrt aus dem Wagen ſprang . Er

Pfaffenſchwabenbeim , bier wohnhaft , den das Schöffengericht ] wieder zugeführt , ebenſo Jolanthe , die dann unter dem ſchim⸗ wurde leicht verletzt . Unter den Brandreſten ſind für

wegen Vernachläſſigung ſeiner Familie zu 4 Tagen Haft mernden Weihnachtsbaum dem Prinzen ihre Hand reicht . Um 400 Mark bares Geld , ſowie Gold⸗ und Silberſachen

verurtheilt hatte , wurde verworfen . dieſe kurz ſkizzirte e
iſt danu 885

17
05 gefunden worden

— närriſches und phantaſtiſches Zeug gewoben , das in der 4 1

5 zum Theil recht glänzender ſehr wirkſam war . Ziegelbrücke (Canton Glarus), 23. Dez . Heute

Geſchäftliches . Unſere Künſtler nahmen ſich der Komödie recht wacker früh brannte die Spinneret der Gebrüder Jenny faſt

Neuer Thürſchließer . Beim herannahenden Winter iſt
an . Herr Vlankenſtein und Frl . Walles waren ein] vollſtändig nieder . 50,000 Spindeln ſind zerſtört . Der

3 Beſtr
e nögti ürdiges Königspaar , Frl . Witkels als Jee und Frau

75 ine Milli

es Jedermanns Beſtreben , ſo gut und ſo ſchnell wie möglich e 8 5 zau Schaden beträgt un efähr eine Million ranken .

und Thore zu ſchließen , um jede 919
8 zu] erg als Eine Nige voll töſt⸗ 5 Oſtende 558 5 Der 11 Poſtdampfer

bermeiden . Zu dieſem Lote hat man bekanntlich bisher lichſten e ee „ 23 . Dez. de 9¹ U

Schließer pneumatiſchen Syſtems gehabt ; diefelben ſchlagen marſchall 0 75
min

mik 915 5 85
öſch a 24

5 „Flandre “, der den Dienſt zwiſchen Dover und Oſtende

die Thüren alle mit einer Heftigkeit ins Schloß , daß erſtens ] Franz 85 159 liche
Komik ver wunen

eifall . Herr beid verſteht , traf heute Nacht 2 Uhr hier ein . Er hat auf

die Angeln und Thüre dadurch leiden , der Mörtel abbricht , war 51 115 119 Prinz e Vor 99 bi 17 1095 der Fahrt die Schaluppe „Helene 74, dem Reeder

eventuell bei Glasthüren die Scheiben ausfallen und das ner⸗ Nan
e

15
5 1 155 Eter

on
15 D4

E Ate Claens gehöri aiche dei Licht ſü 1 eu
den Gnd

venerregende Ziſchene
ſowie der furchtbare Widerſtand beim änzen , um die ſich die alletmeif Bli Frl . 5

irt⸗
aens gehörig , welche keine chter ührte , in den Grun

Deffnen und Schließen der Thüren , ferner das unangenehme
ſehr beifällig verdient machte , war dor umentanz am wirk⸗ gebohrt . Sechs Leute ſind ertrunken , nur ein Schiffs⸗

Delen und die ewigen Reparaturen , Zum Gegenſatz zu dieſen ſamſten . Auch das Menuett der Ballet⸗Elevinnen gelang junge wurde gerettet .

ö f recht gut . Was die Dekorations⸗Arrangements und Lichteffekte
152

pneumatiſchen Soſtſemen bar die Fiema Stam . imiſche
anlangt , die von Herrn Direktor Auer herrührten , ſo waren Paris , 23 . Dez . Der Polizeikommiſſar Cocheſert

— iſches 80 b dieſelben namentlich im 3. Bilde (Märchenreich ) außerordent⸗ hat im Schloſſe Auſſig , deſſen Beſitzerin eine Freundin

Handel gebracht, welcher obige Mängel abſolut beſeitigt und lich glanzvoll . Herr Hildebrandt fütrte in umſichligſter Artons iſt , zahlreiche Schriftſtücke , angeblich Panama⸗

Weiſe die Regie , während Herr Chordirektor Starke die

in ſeinem ee allgemein Anklang gefunden 115 ſeimnungsvolle , bielfach weihnachtlich anklingende Muſit diri⸗ papiere, gefunden und beſchlagnabmt. Ein Theil der

Zum Neujahrsbriefverkehr machen wir ganz beſonders ] girte . Das Haus , welches übrigens nur ſpärlich beſetzt war , Papiere war im Schloßpark ein Meter tief in einer Kiſte

auf die hieſige Stadtpoſt aufmerkſam . nahm die Komodie freundlich 939
vergraben.

» In der fachwiſſeuſchaftichen Zuſchneide⸗Akademie
ermann Meyer .

* Rom , 23 . Dez . Heute Morgen empfing apſt

für Damenbekleidung Mannheim ( N 8. 15 ) , hat ſeit der Theater⸗Notiz . Am Freitag , den 27 . Dezember wird Leo XIII . ain feierlicher dle Cardinäle, 970

Gründung 1890 bis Ende d. J. eine Schülerzahl von 1989 Herr Hans Fender , arkiſtiſcher Direktor des deutſchen 0
5 0

mit 1 Erfolg abſolvirt . Vas Bü Würhe ſelbſtſtän⸗ Leaes in St . Petersburg , für den aus dem Verband und Prälaten, welche ihm anläßlich des Weihnachtsfeſtes

dige Kleidermacherinnen , 280 Zuſchneiderinnen und Direc⸗ unſeres Hoftheaters ausſcheidenden Herrn Hecht in dem ihre Glückwünſche ausſpfachen . Der Papſt erwiderte auf

tricen , 389 Gouvernanten , Geſellſchafterinnen und Kleider⸗ Luſtſpiel „ Wohlthätige Frauen “ als „ Hubert “ ein eine Anſprache des Doyens der Cardinäle , Mongco la

mädchen , 415 Damen ver eiralheten ſich und ziehen aus dem Gaſtſpiel auf Engagement an hieſiger Hofbühne eröffnen .
;

Wee durch de deſſelben ſce Famli und Haus Herr Krug vom Dresdeuer Hoftheater iſt , wie wir 1 7 8 daß 1 1 Ke e

Vortheil , 15 Schülerinnen wurden Vorſteherinnen von Frauen⸗ vernehmen , an das hieſige Hoftheater für das Heldentenorfach
enen die katholiſche Kirche unterworſen ſei , es zur Pflicht

arbeitsſchulen , welche nach demſelben Syſtem in ihren Schulen engagirt worden .
machen , das heiße Gebet zu vermehren , um der bereits

70
bald eine unverkennbare Aehnlichkeit mit des Aelteren ge⸗ unterbrach er ſich , „ weiß ja ſchon , daß es um Dein Lebens⸗

ualvolle kunden furchten und ſtreng blickenden
W218 wahr. glück geht , Toni , werd ' mich ſchon zuſammennebmen und zur

Lange Zeit waren die Beiden ſtillſchweigend neben⸗ rechten Zeit das Maul halten ; aber wänn ' s nit um Dein Glück

von Werner Reinerz .
einander ihress Weges weitergeſchritten. Nur ab und zu hatte wär ' , mein Herzensbub ' , thät ' ich nie einen Schritt in den as⸗

( Rachbrud verbsten . )
der Eine oder Andere von ihnen prüfend zum Himmelszelt bacherhof hineinſetzen .“

9 aufgeſchaut , ob ſich das furchtbare Unwetter noch immer nicht „ Ich bin Dir auch herzlich dankbar für Deine viele

1. I verziehen wollte . „ Ein Sa Ungewitter heut' , Toni, “ Lieb ' , Vater, “ ftel mit warmer Beredtſamkeit der Sohn ein ,

Hoch oben im Gebirge , wo die ſteilen celn
ot ſchier ſagte der Alte zu ſeinem Sohn. „ Wenn nur erſt die ſchweren während es glücklich in ſeinen Augen aufleuchtete . „ Und ich

himmelan ragen , wechſelt der goldene Sonnenſchein oft blitzes⸗ ] “Regenkropfen fallen wollten, hernachen wär? die größte Ge⸗ mein ' , Vater , wenn Du mit eigenen Augen ſchauſt , wie gar

ſchnell mit verheerendem Ungewitter . Eben blaut noch der fahr vorüber ; ich mein ' die Mutter wird ſich ängſtigen um glücklich Dein Bub ' mit der Eva geworden iſt , hernachen

eitere Himmel über der Landſchaft , Alles ringsum athmet uns ; kann mich ſeit Langem auf
Bies

ein Toben nimmer be⸗ ſegneſt Du noch die Stund ' , wo Du Deinem Sohn zu Lieb '

eitere Ruhe und ſonnigen Frieden , gleich darauf verdüſtern ſinnen — bätten auf der Mutter Bitten horchen und zu Haus den ſauern Gang gemacht haſt . “ — „ Na ja , ſchon recht . “

aber unheilſchwangere Wolken den bis dahin ſo beiteren bleiben ſollen . “ Der Jüngere lachte nur ſorglos dazu . „ Weißt , brummte der Förſter in den Bart . „ Ich bin ja gern der Erſte ,

Horizont . Unheimlich beginnt es am weiten Himmelsbogen Vater, “ meinte er , „ wir ſtehen überall in Gottes Hand , und der ' s zur Verſöhnung kommen laſſen will , aber ich fürcht ' , ich

zu grollen , in kurzen , heftigen Stößen fegt die Sturmesbraut dann biſt Du ' s doch ſelbſt geweſen , der mich das ürchten hat fürcht , der Urban Lösbacher hat einen gar harten Dickſchädel. “

1 durch die angſtvoll ſich in Erwartung des ſchauerlich ſchönen , vergeſſen machen. Schau, “ unterbrach er ſich , prüfend die eine ] — „ Das wolle Gott verhüten , Vater , daß er Dein gutgemeint '

1 efahrdräuenden Schauſpiels beugenden Waldungen , und Hand vor ſich hinſtreckend „ eben wollen ſchon die erſten Tropfen ] Wort übel aufnehmen ſollt, “ ſiel Toni mit bänglich klingender

faren verfinſtert ſich der eben noch ſo helle Tag zur grme fallen , nun hat ſich die Macht
des Ungewitters bald gebrochen ! “ ] Stimme ein , während ſein Geſichtsausdruck ſich verdüſterte .

ichen Dämmerung . Bald will es ſcheinen , als ob der Himmel Der Alte brummte beifällig vor ſich in den Bart . „ Recht ſo , „ Er kann nit unverſönlich ſein , wenn Du zuerſt lommſt . “ —

80 mit 18 Flammenkuſſe 15 beb ſe 810 wen haben, “ 135 Funft
0

ihge Arl, „Wollen ' s hoffen, “ brummte der Alte wieder in den Bart .

e in gräßlicher Umarmung zu erſticken . in grauenhaftes wird ſich ängſtigen un grämen um uns , kennſt ja ihre Art,

1 während odeſſen Blitz auf Bibg zur Erde nun hat ſie wieder einmal Recht behalten mit ihrer Prophe⸗ 111155 e Gd de

niederflammt und die Donner ein ſchauerliches Echo rings in zeiung . “ Er lachte kurz auf . „ Meiner Seel . jetzt regnets hatte inzwiſchen alle ſeine Schleuſen ebffnet und goß 55

den Bergen wachrufen . Noch iſt kein Tropfen Regen gefallen , ſchon , ſagte er gleich darauf . „ Wir werden ſo naß wie ein
ene das durſtige Erdreich 18 Hbe hefti

erſt nachdem da und dort hundertjährige Baumrieſen dem Paar erſäuſte Katzeu zur Freiwerbung auf den Lösbacherhof wüthete das Un e in der Natur , unaufhörlich du 955

verheerenden Gewitterſturme , vom Blitzſtrahle zu morſchen kommen . “ Toni lachte kurz auf . „ Meiner Seel , jetzt regnets flammten grelle elitze den finſter bewölkten Horizont 1105

Trümmern zerſplittert , zum Opfer gefallen ſind öffneten ſich] ſchon, “ ſagte er gleich darauf : „Wenn ' s mir Einer heut von krachend ſchlu der Donner hinterher . „ Wenns nur 5 Deine

lötzlich mit jähem Ungeſtüm die Schleuſen des Himmels , und vierzehn Tag ' geſagt hätt⸗ ich würd meinem Buben zulieb Glück iſt Tont,“ meinte nach einer Weile der Arte ied 15

chwere Regentropfen prallen auf den ſtaubbedeckten Erdboden mitten im Gewitterſturm nach dem Lösbacherhof kraxeln , einen
beſor 4201 Tone Des Lösbacherbauern Dickto f efällt 1155

nieder , mit lechzendem Durſte von dieſem eingeſogen . Lügner hätt ' ich ihn geſcholten . War doch ſchon ſeit zehn nit 5 hat ſo was Wüſtes und Falſches in ſeiner 11 en Art,

Während ein ſolches grimmiges Ungewitter den meilenweit Jahren keine Gemeinſchaft mehr zwiſchen dem Bauern Urban weun Deine Eva ihm nur nit nachgeſchlagen iſt den f

ſich erſtreckenden Hochgebirgsforſt durchwetterte , ſchritten auf Aund mir . “ — „ Aber ich bitt Dich, Vater, denk doch daran ] Ade Glück und Liebe ! “ — Aber dabſchüttelte der Sohn 115

einem ſchmalen Saumpfade des Letzterrn rüſtig zwei Männer . jetzt nit , wo Du gehſt , um Verſöhnung mit ihm abzuhalten . muthig den Ko f 155 den kurzgeſchnittenen braunen Lock
115

* Beide trugen die ſchmucke grüne Gewandung der Forſtbeamten . Das find alte Geſchichten , die vergeſſen ſein müſſen . Denk Vat . *
5

1 5 190 5 ſt Du nur f
5 8 ſas 5

Während aber der Aeltere , Graubärtige die Abzeichen eines doch , wie gar lieb die Eva und ich uns haben, “ wendete der Die Eva und falſch e e
r

ſtür⸗ 555 1251

Förſters trug und über den Rücken eine doppelläufige Flinte Sohn mit ſanfter Stimme in bittendem Ton ein . — „ Na ja , 18 daß lich kieben Dirn 0 518 ala

hängen hatte , in deren blanken Läufen oft unheimlich grell haſt Recht , gab der Alte in ſchon wieder beſänftigtem Tone 3 en , a erleb

die Blitzesflammen ſich wiederſpiegelten , ſchien der Andere ein zu. „ Manchmal , wenn ich dran denk , was Alles ich die ( For etzung folgt . )
— — —

Gehülfe zu ſein . Schaute man ſchärfer in des Letzteren über hab leiden müſſen um ſeiner verwünſchten Bosheit willen ,

Waunlich ſchönes , ſcharfgeſchnittenes Geſicht , ſo nahm man na ja , abgemacht , weiß ſchon , brauchſt garnit zu brummen, “

00



rinnerte im Verlaufe ſeiner Rede daran , daß die
ind Völker öffentlich Gott anriefen , wenn
andelte , unter ſeinem

zehmen oder ſeine Hilfe im Unglück zu erflehen .
gott —, ſo ſchloß der Papſt —, awie ſehr bedarf die
egenwärtige Zeit doch deines Segens ! “ Das Ausſehenes Papſtes war ausnehmend gut . Der Empfang dauerte

nehr als eine Stunde .
*

Plymouth , 23 . Dez . Der Kommandant des Kriegs⸗chiffes „ Beako “ berichtet : Am Sonntag Morgen um 3 Uhrtieß der Dampfer der Red⸗Star⸗Linie „ Berlin “ , von Ant⸗
berpen nach New⸗York reiſend , mit dem Glasgower SchiffeVillowlank “ , 30 Meilen ſüdweſtlich von Portland zuſammen .die „ Villowlank “ ſank binnen vier Minuten . Der DampferBerlin “ , unerheblich beſchädigt und durch n Ab⸗
heilungen geſchützt , lehnte die Hilfeleiſtung des Kriegsſchiffesib und traf in der Sonnta nacht mit der Mannſchaft des
eſunkenen „ Villowlank “ in outhampton ein .

Newyork , 28 . Dez. In den meiſten Kirchen der
Bereinigten Staaten wurden geſtern Predigten gegen den
ſrieg gehalten . Eine Gemeindeverſammlung der Ply⸗
noulhbruder nahm die friedensfreundlichen Worte des
Predigers mit lautem Beifall auf.

0

( Privat⸗Telegramme des „General⸗Anzeigers“. )
Berlin , 24 . Dez. Das „Tageblatt “ meldet aus

Bapenburg : In der Nähe von Papenburg iſt geſtern
in Zug entgleiſt . Der Materialſchaden iſt bedeutend .
In Folge des Unfalles iſt der Verkehr gehemmt . Per⸗
onen ſind nicht verletzt .

Der junge SportsmannParis , 24 . Dezbr .
Sebaudy , bekannt unter dem Spitznamen „ Petit

Nach anderen
Succrier “ iſt am Typhus ſchwer erkrankt .
Meldungen ſoll er bereits geſtorben ſein .

London , 24 . Dez . Der ruſſiſche auch hier aus⸗
lewieſene Schriftſteller Stepnialez ( 7) wurde geſtern burch
die Elſenbahn an einer Kreuzung in der Nähe von
Chiswick , einer Vorſtadt von London , überfahren und
getödtet .

New⸗Nork , 24 . Dez . Bei der Eröffnung der
Börſe war es augenſcheinlich , daß die Panik nachgelaſſen
zatte . Die Lokalkaͤufer waren thätig . Auf dem Geld⸗
narkte herrſcht große Beunruhigung . Der Zinsfuß von
Beld ſtieg bis auf 35 pCt, , jeboch wurden verſchiedene
kroße Beträge ſchon zu 6 pEt . gegeben.

Mannheimer Handelsblatt .
Mannheim , 23 . Dez . Aus der Handelskammer .Süterwagen auf Station Mannheim betr . Heute waren :

Vorhanden : 448 gedeckte 635 offene Wagen
Beſtellt : 475 684 „ 5Bereitgeſtellt 448 5 609 „ 0An Stelle der fehlenden gebeckten ſind 28 offene Wagennit Schutzdecken verwendet worden . Es ſehlen hiernach 4

gedeckte und 25 offene Güterwagen .
Pfülziſche Bank . In der eſtrigen außerordentlichenGeneralverſammlung waren 43 A ionäre , welche ein Grund⸗

kapital von M. 3,924,000 mit 1659 Stimmen repräſentirten ,gertreten . Der Antrag des Aufſichtsrathes auf Erhöhungdes Grundkapitals um : a) M. 4,500,000 für die
Ruten

mitder Deutſchen Unionbank in Mannheim und Frankfurt a. . ,b) M. 2,900,000 als weitere Erhöhung , im Ganzen alſo umM . 7,400,000 wurde mit 1627 Stimmen und M. 3,850,200Kapital gegen 32 Stimmen mit M. 73,800 Kapital ange⸗nommen . Die Deutſche Unionbank hat in heutiger General⸗
verſammlung den Beſchluß auf Auflöſung der Geſellſchaft

durch Fuſton mit der
fachſchen Bank gefaßt . Die

u onder Deutſchen Unionbank mit der Pfälziſchen Bank iſt nun⸗
mehr Thatſache .

Mannheimer Effektenbörſe vom 23 . Dez.notirten : Verein cherm. Fabriken 149 . 90 bez. , Weſteregeln 167
bez . , Delfabriken 99 bez. , Brauerei Eichbaum 160 . , Brauerei
Schwartz 106 . , Ba 5 Brauerei Vorzugs⸗Aktien 112 . 50

bez . . , Mannheimer erſicherung 627 . 50 , MannheimerLagerhaus 114 P .
Coursblatt der Mannheimer Börſe nvom 28 . Dez.

Obligationen .38½ Badiſche Obligat .

Heute

ei mehreren Nationen wiedererwachten fatholſſchen Aklion
ollen Erfolg zu geben , die Rückkehr der chriſtlichen Diffi⸗
enten zu erreichen und den Geiſt der Gottloſigkeit , der
ch gegen den Willen des Höchſten und gegen die religiöſe

rziehung der Jugend auflehne , zu bekämpfen . Der Papſt
Fürſten

eß ſich darum
Schutze wichtige Schritte zu unter⸗

„ Guter

Azima 16 . 25 —16 . 75 , rum⸗
Laplata 16 . 50 —17 . 75 ,
Kernen oberländ .
14 . 25 —14 . 50 , do. Ia .
19 . —, Pfälzer 18 . 75 —19 . 25 ,
Land 12 . 40 , Alb fa . 13 . 80 ,
Mixed 11 . 25 —
per 100 kg . inel . Sack :
25 . 50 —26 . 50 ,
Nr . 4: 20 . 5021 . — Suppengries

Weizen pf

Gerſte , hierländ . 16 . 25 —16 . 50
6

45
„ Juttergerſte 11. 50—11. 75

Weizenmehl

Roggenmehl

Wir notiren per 100 KK

Nr . 2 :

Maunheim , 23 . Dez .
fälz . neu . 16 . 25 —16 . 50

„ norddeutſcher 16 . 25 —16 . 50
„ ruſſ . Azima 15 . 50 —16 . 25
„ Theodoſig 16 . ——16 . 25
„ Girkag 15 . 50 —15 . 75
„ Taganrog 15 . 25 —16 . —

„ kumäniſcher

Pfälzer 17 . —17 . 25
ungariſche
Tuff . Brau

.

00 0

Nübbl
Petroleum zaß fr .

mit 20 %,

75

5

Nr . 8:
28 . 50 . Kleie mit Sack . 80 M.

( Mannh . Börſe ) . Produkten⸗Markt .
Gerſte rum . Brau —
Haſer , bad .

„ ruſſiſcher

2

Weizen Gyrka 15 . 90 —16 . 25 M .
16 . 25 —17 . —, do . Ia . 17 . ——17 . 50 ,

Nicolajeff 16 . 60 , ruſſiſch Ta. 16 . 50 ,
Ia . 17 . 90 , Land 17 . —
15 . —, rumän . 14 . 50 , Gerſte mähriſche

böhmiſche 19 . 50 — 20,50 , Hafer
Mais Laplata 10 . 80 —11 . 75 ,

11 . 50 , weiß amerik . 11 . 50 —11 . 75 . Mehlpreiſe
Mehl Nr . 0 : 27 . 50 —28 . 50 , Nr . 1 :

24 . ——25 .

Roggen ruff

22 . 50 —23 . —

12 . 75 —13 . 25
13 . 2514 . 25

„ norddeutſcher —. ——
„ krumäniſcher —. ——. . —

Mais amer . Mixed10 . 50 —. —
„ rumäniſcher 15 . 50 —16 . 25 „ Donau — . — . —
„ amerik .Winter 16 . 75 —. — „ La Plata 10 . 50 .
„ Milwauke Kohlreps , deutſch. 22 . ——. .
„ Californier 16 . 75 —17 . — „ Moldan — — .
„ La Plata 15 . 75 —16 . — Wicken — . — . —
„ Kanſas II . —. ———. —Kleeſamen dſch . J. 78 . ——82 . —

Kernen 16 . 25 ——. — 174 amerik . —. ——.
Roggen , pfälz . 138 . 25 ——. — „ Luzerne 75 . ——85 . —

„ ruſſiſcher 13 . 25 ——. — „ Provene . 105 . —110 . —
ſparſette 22 . ——24 . —

Leinöl mit Faß 46 . 50

—

22

—

General⸗Anzeiger .
39 Milchkühe 450 —200 — Ferkel

Filei
2² 30 .

1 875Lämmer —, — Ziege — — gicklein —. Afammen 11041 Stück .
—Tendenz : lebhaft ; ausverkauft zu feſten Preiſen . der HöchsteGefammtumſatz der porigen Woche betrug 2458 Stück . Auszeſennungen ;Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht ½ Anenen8nom 23. Dezember 1895 von dem Vorſtand Fritz Kreglinger .Wie jedes Jahr kurz vor den Weihnachtsfeiertagen am Ge⸗ 2treibeweltmarkt Ruhe eintritt , ſo auch in dieſem Jahre . Inder abgelaufenen Woche ermäßigte zum Schluſſe Amerika Oſeine Forderungen , die Angebote von Rußland und Rumänien 7 4• 5

15 nicht dringend und ohne P isermäßigung . Auch von 5rgentinien ſind die Offerten etwas billiger und foll die Qua⸗lität gut ſein . Die Landmärkte ſind gut befahren und fanden 8die Zufuhren bei ziemlich gleich bleibenden Preifen ſchlank
Aufnahme .

Naes .C
Hof- Mobel fabrißt, Nunststrasse .

6OsSEHI LAeER von 9

gecliogonen Nola - und Hols tor - abohn .
S DEFECOHNTU S

4 gaerlige Sasbeiens . DeaeGe de, ,

Weanngetim , g Vezemder .

NN

Höchste
Auszeichnungen :

— . eeeeeeeeee

Liebhaber von

billigen

den und ſpitzen Jag
hohen Abſätzen find

Artik
en die

praktiſchem Schuhwerk , mit breiten , run⸗
onen mit breiten , niederen , mittleren und

größte Auswahl , au
1 eln , nur bei

e E 4, 6, am Fruch

ch in ganz
Georg Hartmann ,

tmarkt untere Ecke ( Tleephon
66989

74420

Bilder - Ausverkauf
zu Weihnachten meinen große
ungerahmter Bilder zu

Wegen gänzlicher Aufgabe der
Kunſtbranche verkaufe ich bis
n Vorrath eingerahmter und
außerordentlich billigen Preiſen .

A. Hasdenteufel ,
Pianoforte⸗Fabrik 6 3, 9.

Die Firma
Güte , verkauft

( neben dem
empfiehlt eine vorzü
mnd Silberwaare
Steeksachen aller Art ,
Herren - und Damenuhren .

F . Göhring , luwelier
Mannheim , Paradeplatz D 1, 4

„ Plälzer Hof “ )
gliche Auswahl in Juwelen , Gold -

n , silberne Tafelgeräthe und Be -
feinversilberte Wanren ,

7782⁵
führt grundſätzlich nur Waaren von erprobter
zu billigen , aber unbedingt feſten Preiſen ,welche an jedem Stück in Zahlen deutlich vermerkt ſind .

„ 54 . 50 ——. —

ara 22 . 50 ——. —
Rohſprit , verſteuert 103 . 25 . —
90er do 21 . 75 . —

3 4INr:
1 27 . 50 25 . 50
Nr . 0 22 . 50

Getreide ziemlich unverändert .
Mannheimer

Juli 12 . 50

23 . 50
1) 20 . 50

22 . 50 22 . —

Produftenbörſe vom 23 . Dez .
per März 1896 15 . —
März 1896 12 . 60 , Mai
1896 12 . 50 , Mai 12 . 50 ,
10 . —, Mai 10 . —, Juli 10 . — M.
Die Stimmun
bewilligten hö

„ Mai 14 . 90 , Juli 14 . 85 , Roggen per
12 . 60 , Juli 12 . 60 , Hafer per März

Mais per März 1896
Tendenz :

g zeigte ſich heute etwas beſſer .
here Preiſe , doch blieben Umſätz

Amerik . Produkten⸗Märkte .
e ſehr beſchränkt .

Schlußcourſe vom 28 . Dez .

19 . 25

Weizen

behauptet .
Die Käufer

New⸗Hork Chieago

12 wahen Mals Scneh Caffee weten Mais Schmalz
Dezemberſr4 —— 387% . 50 — — — —anae , l , %½% — — — — 55 — 257% 5 25
Naarner

—— — — e
ärz 66•7· — —. — 135458 —— —— — —

Mai 65 /5 34ͤ —. — 12 95 68 — 28 — . 47
Jum 65 — — —. — — — —— —. —Juli —— — — %% 5
September ——

1195 —. —
Schifffahrts⸗Nachrichten . 5

Maunheimer Hafen⸗Verkehr vom 90 . Dezember.
Schiffer ev. Kap. Schtiff Kommt von Ladun g Etr .

Hafenmeiſterei Meckarhafen ) .
g57 [ G. Baumann 2 Altrip Backſteine 175i ber Henxiettez te 75Wilheng Katharing Luiſe Duisburg Kohlen 14000
Nipken Ne Karcher 8 75 25 19000
Kühnle Kätchen Hochfeld 5 14000
Kinzler Sophie Duisburg 12 1500
Schmitt Babette Hirſchhorn Steine 2200
Zimmermann C. Menzer . ⸗Gemünd 175 20⁰⁰

Vom 21 . Dezember :
Hafenmeifterei III

Röberer [ E. Grieſer Heilbronn Steinſal 1820
1 Julius 755 50 2072

Kühnle Marie 5
60 10 1140

Schöolch O. Pfeiffer 70 10 2894
15 Gottpertrauen 15 25 1940

Domsdorf [Henriette Cornel . Rotſerdam Getreide 864⁸
Hafenmeiſterei 1 (Neckarhafen ).Miß [ K. Schröers 15 Ruhrort [ Kohlen 30200

Loh Anna Maria 1 1* 18580
Haltenberd Maria Helene Dulsburg 12000üßig Wartberg . ⸗Steinach Steine 4022
Bock Eliſe Acerternach 1 150⁰0
Hoob Mina Jagſtfeld Stelnſalz 3122
Mausz G. Sinner Maxau Stllckgüter 8006 „ ( Drahtbericht der Compagnle

108. 98 G4 Rh. ⸗Hyp. ⸗Pf. S. 68 —68 100. 80 Rew Nork , 22. Dezember .
0

Bad. Oblig . Mark 104 36 5 % . untndbat bie 1902 40480 5% gensrale transatlantique ) . Schnelldampfer „ La Champagneee heicer B es 950 ö8 abgefahren am 14 . Dez. von Havre , iſt heute wohlbehalten„ L. 100 albſe 145. Gſ7 18 03 . — 0 bier eingetroffen .
5

A. Heichsanleihe 99 . —55) 8½ 15 1898 103 . 90( durch die General⸗Vertreter Gundlach
105 40 670 % n d. S. 8en 1920 Bärenklau in Mannheim , R 4. 75Preuz. Conſold 90. bi4 % Kübwwigshaſen de. 40425 Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Dezember .192 „ „ 19270 % Pegelſtationen Dat um :Haher, Obligattonen M. 106. 10 554½ Wagt . Zuckerfäbrit 101.— vom Rhein : 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . Bemer ungen .3½ „ 7 10405 b½5 Oggersheimer Spinnerei 100. 50 G

K 3,049Pfäts . Gubcw. Mar Nord ) 103. 00 be z Verein Ghem abriken 108 . —6 auſtauz ,
12 Abds . 6 U

10130 ( 4 Bſtercgem Alkalwerte . Hüningen . ,70 1,89Je „ eonvertirte 101. 30 554½ F. Pr. ⸗O. d. Speyer . Z. 99. 80 Kehl . 2,26 2,14 2,07 1,96 1,94 N. 6 U.55 getündigte 91. 10 . 4½ Denſtofffadrte Waldbef 108 . — 8 rbi 3,90 8,76 8,44 Abds . 6 U.
3½% fe unkündb p 1004/101 . 10 ) %ũ Bbl. der Glektrizttäs⸗Aer . ⸗ Lauterburg . 3,90 8,

9 0
Jis Rhein , Hpp. ⸗Pfandbrlefe

t
en Sabehern 60 . 102 . 50G

5
5 55 978 3,58 3,

925 e 0 1den . ermersheim 3,87 3, 15 32SBabiſche Bank 124. . biJ Brauerei Schwart 106. — Maunheim 4,06 3,88 8,88 3,47 8,34 3,26 Mgs . 7 U.Rheiniſche Crebitbank 185. 25 bz Sinner Brauerei 255. —
2,50 2,35 2,25 2,09 197 . - P. 12 U.

Ahein . Hyp. ⸗Bank 180. 50 Werger' ſche Brauerei 85. 75 5 ) Mainz 2 , „
13 . 10 Ul.

Pfälz . Hyp. ⸗Bank 179. 25 PBad . Brauerei Stamut 95. 50 53 Bingen 2,84 2,215 junge 178. 30 G Doczugs⸗u . 112. 50 5 Kanz 2,68 2,55 2,88 2,21 2,07 2 U.Naaliſge Bank 149. 50 c Glänter , Grauerei Freſburg 124. 5
Kobl 8,48 3,25 . 63 10 U.aunheimer Bank 195 . — Frauerel . Sonne Weld 39 . 90 6 Toblenz 6,48 8,

3,17 . 91 2 U.— 5 . 11 85 80 Beu rau
47 910 75 — 9 S 5 15 3,36 8,

250 1
Foſter ' s Bant .⸗G. annh . Damp a —

5Haberbebant Speher Zosek 120. 28 0 Köln. Nag⸗ e —2 — Nuhrort 8,88 8,
Sfabeſch 99 — Sad e vom Neckar :e Lubwi⸗ n 246 . — bz ab. „ M. erſich. 328 . —5 M bahn 158. 50 5 Mannheimer Verſicherung ( 37 Maunheim 4,18 8,98 923 1 70 3,35

B. 7 U.
„ Norbbahn 124. 30 530 Mannheimer Rückverſich. 480 . — Heilbronn . ,87 1,29 1,23 1,19 1,Bahn — — WMurtt. 910 . —

9 Geld⸗Sorten .Porzugs⸗Akt . d. Ver .ch. 149 . 90 55 Oberrhein . Verſ. ⸗Geſell aft 250 . — Onkaten Mk. 9 10—9 65 Rufſ . Imperials —Hadſſche Aniuln⸗ u. So 215 . 65 Sggersheimer Spinn 36 . —
20 Fr. ⸗Stücke 16 20 10 Dollars in Gold „ . 19 —16Weſteregeln Alkaliwerke 107 . — 55 Enin er Spinnerei 29 . — eiande Goldenberg 157. 50 53] Manngeimer Lagerhaus 114 — 91.b d. .⸗G. . chem. Ind 128. 50 P Mannh . 128. 78 28

5
Berein D. Oelfabriken 99 . — Karlsruher Maſchinenbau 151 . 89 —Hachtuzier Auserſaree . 80 .— ef Hittenbener Soiunereln 86 —

8 9 2 J
Manuhelmer Juckerrafftn. 120 . — 6 Karksr. Nähmf. Haidl. Ren

5Naunheimer Aktlenbrauere 167 . — G Berein Speyerer Ziegelwerke 40 . — G
jeder Art ,eee 1160 . — Alg. Preßh. 8 abr ,

1 5 —S eſabe Wadee 21450 55 7 And 17 etern in jevem Maaze biregt an FrinatePrauerel 3. Storch 18 . — b Fud Aiermene e Lon Eſten & Keussen , Ssidenwaarenfabrik , Grefeld .Leldel daer Atlenbraneren idn —
&] Ematuirfakrir Kirrweiler f18 . — ö man ſchreibe um Muſter unter genauer Angabe des Gewünſchten .Maunheimer Vieh⸗ und Pferdemarkt am 23 . DezEs waren beigetrieben und wurden verkauft per 100 Ko . Wir machen beſonders aufmerkſam auf die neu einge⸗Schlachtgewicht zu Mark : 75 Ochſen J. Qual . 144 , II . Qual .

140 , 422 Schmalvieh J. 140 , II . 128 , III . 108 21 Farren J. 128 ,II . 120 , 104 Kälber I. 170 , TI. 165 , III 160 . 358 Schweine

richteten Herren⸗ und Damen
L 14 , 5b .
Haartrocken⸗Apparatenl % A. 4 % — Luxuspferde , und Arbeitspferde — — eingerichtet , ſowie deſſen großes

Dieſelben
⸗Friſier⸗Salons von A. Kundi

ſind mit den beſten Kopfwaſch⸗ und
ausgeſtattet und auf '

Parfümerielager .
8 Eleganteſte

ee
E 6, 2 .

—

Akueßbuc
grosse Ausgabe

Freis : M . . S0 .

Kleine Ausgabe
Preis : MI . . Sq .

In der Dr . kl. Haas ' schen Buchdruckerei
Expedition des General⸗Anzeigers

zu haben .

eeeeeeeee

Soeben erſchienen

aunheimer

E 6, 2 .

Aee
2151 5 2

NB. Vom 27.

1

ſondern auch
ſtändig zu arbeiten

ds.
Jahrs - Gratulations -

zu wenden , wo tüchtige , pra
milie Klentner , 9

Karten
Briefpapier u . Couverts mit

empfehlen sich in feinster

A. Löwenhaupt Söhne , Kaufhaus .
Mts . an Special - Ausstellung in Neu⸗ - ⸗
Karten .

acherſe

Zur schnellsten Anfertigung von

Verlobungs- , Visiten-
Neufahrs- und Einladungs -

in Lithographie
oder Buchdruck ,

jed . Monogramm

dileidermacherinnen , gebt
Nach Abſolvirung der

Fachwiſſenſchaftlichen Zuſchne de⸗
bekleidung Mannhei

iſt mir Unterzeichneten erſt mö lich 7
in allen Arten Mänteln

„ weshalb ich mi
genannter Anſtalt öffentlich meinen
ann allen Damen nur rat

Ausführung

79543

Acht!
79909

Akademie für Ja men⸗
m, N 3, 15

nicht nur in Coſtumen
und Kinderkleidern ſelbſt⸗

ch veranlaßt fühle , oben⸗
Dank auszuſprechen und

leich an die rechte Scz niede
vene Fachleute unterrichten

kobes und Konfektion .

praktiſchen
ſammte Gebiet
Garderobe umfaff en.

Geſchwiſter Marg

0

74123

3 , 6 an

Zur Betheiligung an den Ku
und Pau

8

5.

Visitenkarten

Neujahr
Nül

Karten
55 in den neuesten und geschmackvollsten

empflehlt

ulermann sBucthdlg
den Planken 0 3,

6.

Vom

1989 Schülerinnen
abſolvirten zur Zufriedenheit die

Lachwiſſenſchaftliche Zuſchueide⸗Akademit 5 Jamen.
bekleibnng Maunheim , N 3, 1

vom Jahre 1890 bis Ende 189
neue Kurſe , welche den Unterrichtun

1. Jannar 1896 al
im theoretiſcher

uſchneiden , Richten , Probiren und das ge.er Anfertigung von Damen⸗ und Kinder⸗

rſen laden höfl
Doll . J.

4
0

*⁰

55 95udrowicz

Sehriften

70887
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Mannheim , 24 Dezember .

—

Seneral - Anzeiger .

I
Hekauntmachung .

Die britiſchen Schutzgebiete von
Zanzibar und Oſtafrika ſind dem
Weltpoſtverein angeſchloſſen wor⸗
den . Der Briefverkehr mit dieſen
Gebieten regelt ſich demgemäß
fortan nach den Beſtimmungen
des Vereinsdienſtes . 7992

Berlin . , 19. Dezember 1895.
Der Staatsſecretair des Reichs⸗

Poſtamts .
von Stephan .

Sekanntmachung .
Zur Förderung und Er⸗

leichterung des Neujahrs⸗
Brieſverkehrs iſt es wie in den
Vorfjahren geſtattet , daß Orts⸗
522975 Poſtkarten und Druck⸗
ſachen für hieſige Einwohner ,
deren Beſtellung am 1. Januar
gewünſch wird , berejts vom 26.
ds . Mts . ab zur Einlieferung ge⸗
bracht werden . Der Abſender
hat ſolche Briefe ꝛc. ꝛc. welche
einzeln durch
zeichen frankirt ſein müſſen ,
unter Umſchlag zu legen und
dieſen mit dem Vermerke : „Hier⸗
in frankirte Neujahrsbrieſe für
Mannheim “ und mit der Auf⸗
ſchrift : „ An das Kaiſerliche Poſt
amt 1 hier “ zu verſehen . 79869

Im Intereſſe des betheiligten
üblikums wird erſucht , von der
oreinlieferung der Neufahrs .

briefe möglichſt ausgedehnten
Gebrauch zu machen .

Mannheim , 20. Dezember 1895.
Kalſerliches Poſtamt 1.

ockers .

Bekauntmachung .
No. 18847 . Die Ehefrau des

Wirths Daniel Flocker , Anna
Margaretha geb. Renſch , in Mann⸗

1 5 hat gegen ihren Ehemann
ei diesſeſtigem Landgerichte ein⸗

Klage mit dem Begehren einge⸗
reicht , ſie für berechtigt zu er⸗
Hären , ihr Vermögen von dem⸗

ſenne ihres Ehemannes abzu
ondern .

Termin zur Verhandlung hier⸗
über iſt auf :
Donnerſtag , 13 . Februar 1896 ,

Vorm . 10 Uhr
1

ies wird zur Kenntnißnahme
der Gläubiger andurch veröffent⸗
licht 7996

Mannheim , den 20. Dezbr . 1895.
Gerichtsſchreiberei des Großh .

Handgerſchts .
Schulz .

Fahndung .
Ich erſuche um Auskunft über

den Aufenthalt des des Betruge
verdächtigen Chriſtian Baſtian
von Niederems , geb. daſelbſt am
19. Novbr . 1858 .

Signalement ; 37 Jahre alt , 1,/70
in aroß, dunkelblondes Haar und
Vollbart , trägt Mütze und leinene
Sack⸗Schürze 79924

Wiesbaden , 19. Dezember 1895
Königl . Erſter Staatsanwalt .

Verpachtung
von Lagerplätzen im Neckar⸗

hafen .
Die bisher als öffentliche Nie

derlage für Freigüter benützten
Lagerplätze , Schuppen und Hallen
im Neckarhafen ſollen , nachdem
die öffentliche Niederlage dafelbſt
aufgehoben wurbe , alsbald ver⸗
pachtet werden . 7993

Die Bedingungen liegen auf
dem Geſchäftszimmer der Neckar⸗
hafenverwaltung auf .

Bewerbungen ſind bis 31 . dſs .
Mis . anher einzureichen .

ee 15 1225roßherzogl . Hauptzollamt .
Watbel.

II . Ankündigung .
In Folge richterlicher Verfüg

ung wird der Gg. Werling Wittwe
Charlotte geb. Leithmann dahier ,
die nachverzeichnete Veengeam

e den 6 Januar 1896 ,

achm. ½3 Uhr
im Rathhauſe hier öffentlich ver⸗
ſteigert , wobei der en a0 u⸗
ſchlag erfolgt , wenn der Schütz
ungspreis auch nicht geboten wird .

Beſchreibung der Lirgenſchaft
Das dreiſtöckige ohnhaus

N4 No. 8 dahier ſammt Quer⸗
und Seitenbau und liegenſchaft⸗
lichen Zugehörden , neben Car !
Engler und Joſef Behegtaxirt zu Kk. 27,

e Mk.
ie

können bei Unterzeichnetem einge⸗
ſehen werden .

Maunheim , 20. Dezember 1895
Der Gr . Notar :

Eſchbach .

DanksaneunHerr Richard Werner , kaiſerl .
Bankbuchhalter in Eſſen ( Ruhr )
hat in Entſprechung eines Wunſches
ſeiner 7 Mutter , der Frau Luiſe
Werner Wittwe , geb von Bergen ,
der Wittwen⸗ und Waiſenſtiftung
des Großh . Hoftheaters hier heute
ein Geſchenk von 79918

Mk . 100 . —
überſendet , wofür beſtens dankt .

Mannheim , 20 Dezember 1895.
Die Verrechnung der

Wittwen⸗ und Watſenſtiftung
des Großh . Hoftheaters .

( 351) Gefunden und bei Gr

Bezirksamt deponirt : 79978
Fingerringe

aine Maſche Eiſentinktur .

Fielgerungs⸗Ankündigang.

11giltige

Steigerungsbedingungen

ls⸗ und Kreis⸗
In Folge richterlicher Ver⸗

fügung werden am
Dienſtag , 7. Jannar 1896 ,

Nachmittags 2 Uhr
im Rathhauſe dahter die nachbe⸗
ſchriebenen Liegenſchaften der
Landwirth Johann David Fiſcher
Wittwe von hier öffentlich zu
Eigenthum verſteigert . Der end⸗

ge Zuſchlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis erreicht wird .
Die übrigen Verſteigerungsge⸗
dinge können beim Unterzeichneten
eingeſehen werden . 79275
Beſchreibung der Liegenſchaften .
1 . Das Anweſen Lit . F 7,8
im Maße von ca. 92,25 qm mit
einem einſtöcktgen Wohnhaus an
der Straße mit Dachgauben⸗
Wohnung , einem zweiſtöckigen
Seitenbau , Zimmereinbau und
gewölbtem Keller, ſowie zwei⸗
ſtöckigem Querbau mit Zimmer ,
geſchätzt zu 7000 Mk
2 . Das Anweſen Lit . F 7, 85
im Maße von ca. 3375 am, wo⸗
rauf ein zweiſtöckiges Wohnhaus
an der Straße mit Keller und
Dachzimmern ſteht ,
geſchätzt zu 5000 Mk

Mannheim , 5. Dezember 189 5.
Großh . Notar .

Herrmann .

Iteigerungs⸗Aukündigung .
Der Erbtheilung wegen werden

am 79855
Samſtag , den 4. Januar 1896 ,

Nachmittags 3 Uhr
im 0 des unter⸗
zeichneten Notars , D 1, 3 dahier ,
die nachbeſchriebenen , zum Nach⸗
laſſe des Peter Langenbach
von hier gehörigen Liegenſchaften
hieſiger Gemarkung öffentlich
zu Eigentbum verſteigert , wobei
der endgiltige Zuſchlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder

23 geboten wird
Beſchreibung der Liegenſchaften :

8. 52 Ar 76 qm Acker im Ried⸗
feld , einſeits Franz Stamm
Wittwe , anderſeits J . H. B.
Kimmel, taxirt zu 40000 M

b. 25 Ar 26 qm Acker in den
langen Röttern , einſeits Johann
Baptiſt und Peter Hoffmann ,
anderſeits Heinrich Gräff Wittwe
und Friedrich Stephan Chefrau ,
taxirt zu 10104 M.

ie Steigerungsbedingungen
können beim Unterzeichneten ein⸗
geſehen werden , auch wird Ab⸗
ſchrift derſelben auf Antrag und
züf Koſten des Antragſtellers er⸗
theilt .

Mannbeim , 18. Dezember 1895.
Großh . Notar :

Herrmann .

Bekauntmachung.
Die Gemeinde läßt am

Samſtag , 28 . Dezbr . I. J .
Vormittags 9 Uhr

aus be Gemeindewalde
uuf dem Rathhauſe dahier
öffentlich gegen Baarzahlung :

2133 Ster forl . Prügelhol ;
53525 Stck . „ Wellen

verſteigern und werden Steig⸗
liebhaber eingeladen .

Käferthal , 23 . Dez . 1895 .

Gemeinderath
Schmitt .

ratulations - ,
Reklame - & Visit -
8
karten - Neuheiten .

eeeeeeeeeeeeeeeeeee

Neueste . 12K fi ＋ EN
Probesortiment ( 100 St . ) gegen

Mk. . 20 franco .
Oshler ' s Karten - & Stempel -

fahrlk Karlsruhe , 79866

Turückgcseln
200

Sofakiſſen .
Paſſende Geſchenke

für Verlooſungen .

Leonh .
Wallmanng

D 2 , 2 . mn 8

Gänſefedern 60 Pfg.
neue (gröbere) p. Pfd. Gänſeſchlacht⸗
federn , ſo wie dieſelben von der Gans
fallen,mitallen Daunen Ufd. ,50 . ,
füllfertige gut entſtäubte Gänſe⸗
halbbaunen Pfb. 2 . , beſte böhm .
Gänſehalbdaunen Pfund 2,50 . ,
ruffiſche Mänſedaunen Pfb. 3,50 . ,
prima weißſe Gänſedaunen pfund
4,50 M. ( von letzteren beiden rten
8 bis 4 Pfb. zum großen Oberbett völlig
außreichend) verſendet gegen Nachnahme

( lgnicht unter 10 . )
Gustav Lustig , Berlin . ,

Prinzenſtr .48. Berpack. wirb nicht berech.
EBlel . einertennungsſchreib .

63659

Primaner des Gymnaſiuams
ertheilt Nachhilfeſtunden .

Näheres im Verlag . 79926

( 351 ) Gefunden und bei Gr .

Bezirksamt deponirt : 79997

ein Portemonuaie .

—
2

Verkündigungsbkakt .
5. Selte .

—

Liederkranz .
Samſtag , den 28 . Dezember 1895

im großen Saale des Saalbanes .

Soliſten : Frl . KMarcells Pregi aus Paris ( Geſang ) .
Hr. Perruceto Busoni aus Berlin ( Klaviet ) .

Herr Kammerſänger August Knapp von hier .

Orcheſtet :Das Grossh . Hoftheater - Orchester .

Anfang Abends 7 Uhr . 79915

122

Süngerbund .
Donnerſtag , den 26 . Dezember 1895 , Abends 8 Uhr

— —

Familien⸗Abend
mit darauffolgendem Tanze

in den Lokalitäten des Ballhauses .

Der Vorstand .

55 2
5 3

75 8
—

Mittwoch , 25 . Dezember , Nachmittags 4 Uhr

Weihnachts - Feier
wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder freundlichſt einladen .

Die Liſte zur Weihnschtsbeſcheerung , die zur Einzeich⸗

nung im Lokale aufliegt , wird Montag , den 23 ds . Abends

geſchloſſen. 79771
Der Vorſtaud .

Kaufmänniſche Geſelſchaft „ Merkur “ .
Sonutag , 4. Jannar 1896 , Abends 8 Uhr

9. Stiftungsfeſt
verbunden mit

— Ball —
in den Lokalitäten des Badner Hofes .

Wir laden hierzu die verehrlichen Mitglieder
nebſt Familienangehorigen und Freunde ganz er⸗
gebenſt ein 79967

Vorſchläge für Einzuführende ſind an den Ge⸗

ſellſchaftsabenden oder bei unſerein Schriftführer
Herrn Heinrich Maaß . R 4, 4 einzureichen .

5
0

5
Der Vorſtand .

Dauer⸗Maronen ( d nnSe
neue Julienne

von 4 Mk . an ,

79807

ſemüse - Conserven ] Enten , Hahnen ,
i e Döſe von 40 ig n Poularden ,

Schnittbohnen
2 Pfd . ⸗Doſe 45 Pfg .

Prinzeßbohnen , Kernbohnen
Stangen⸗ u. Brechſpargel

Tomaten , Carotten
Champignous , Trüffeln

engl . Saucen u. Pieles

Compot⸗Früchte
in Doſen und Gläſern

Mirabellen ( Metz )
per 2 Pfd . ⸗Doſe M. 1

Preiſelbeeren , Eſſiggurken
extrafeines Olivenöl

in ½ A. ½ Flaſchen
feine Käse

Pumpernickel

Südweine

Champagner ( deldslel )

Germania - Sect ( Müller )

per Flaſche M. . 50

Capaunen ,

Welſche ,
Waldhaſen

von 2½ Mk . an ,
Braten von M . . 80 an

Rehn
ſehr billig ,

Hirsch ,
Mildenten, Faſauen,

Auſtern ,
Stefiſche, leb. Flußfiſche

in größter Auswahl auf die
Feiertage 79971

empfiehlt 79969

J. H. Kern , C 2 ll . J. Knab, E 0,
Messina - Orangen Telent 29 ele

per Stück 6 Pfg .

Valeneia⸗ Orangen
10 Pfg . pr . Stück

Man darinen
0L661.

[ Walnüſſe per Pfd . 35 Pfg .
8 5

re eſeleenenn Prisch aus See.
Muscat⸗Datteln , Schellfische
Kranz - u. Tafelfeigen

canud . und glaeirte Früchte Cabliau
Citronen Seezun gen

iſtb K

ee dee Steinbutt
J. H. Kern, C 2, II. Weinnachiskarpfen

Zander ,
Auſtern

lebende u. abgek . Hummer
Karpfen , Hechte

Zander , Schollen
Turbots , Soles

HAecehnt

feiſch gewaſſerte
Stockfische

S Aſche, Cas6
empfiehlt

Ca e 2

ch Pkathäckiuge. 79½ Louis Lochert ,
Ph . Gund Y 2 , 9, K J1, 1, am Markt .

„ Planken .

Anker⸗

Seifenpulver ,
lches die Wäſche , ohne ſie im

anzugreiſen, Fllndend 2 ieg enfelle

weiß macht , zu haben bei 78732 werden gekauft 79956

Hasenfelle
Rehfelle

Bekanntmachung .
Karten für Euthebung von Neufahrs - Gratulationen

werden auch in dieſem Jahre gegen Entrichtung von wenig⸗

ſtens einer Mark vom 8
Freitag , den 27 . Dezember 1895

ab bet nachverzeichneten Stellen abgegeben :
1. auf dem Bureau der Armenverwaltung R 5

Neubau ( Secretariatszimmer ) , .
2. im Zeitungs⸗Kiosk ,
3. 9 Muſikaltienhandlung von Herru Sohler ,

2 , 1.
Das Erträgniß der Karten iſt zur Verwendung für ver⸗

ſchämte Arme beſtimmt , 79932

Wir laden zur Löſung von Karten mit dem Bemerken

ergebenſt ein , daß die Namen der Spender bekannt gegeben
werden .

Mannheim , den 23 . Dezember 1895 .
Armencommiſſion :

Martin . Katzenmaier .

Großh. Blindenerzichungs⸗Anſtalt Apegsheim.
Zu der am 2. Weihngchtstage , Nachmittags 3 Uhr in der

Anſtalt ſtattfindenden Chriſtbeſcheerung der Zöglinge ladet

freundlichſt ein . 79922
Das Rektorat .

— Sangerhalle .
Mittwoch , den 25 . Dezember 1895 , Abends 6 Uhr

Familienabend mit Muſik
im „ Schwarzen Lamm “ , 19688

wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder nebſt Familienangehörigen
ſreundlichſt einladen Der Worſtanv.

Biedergalle
Mittwoch , 25 . Dezember , Abends präcis 7 Uhr

im Saale der Liedertafel

Familien⸗Abend
5 unſ . geſch. Mitglieder nebſt Familien⸗Angehörigen freundl .

einladen .
Einführungen ſind , vorübergehenden Beſuch ausgenommen , nicht

gteſtattet .
79559 Der Vorſtand .

Mannheimer Liedertafel .
Donnerſtag , 26 . Dezember , Abends 7 Uhr

Abend⸗Unterhaltung mit Tanz
im Stadtpark . 79602

Näheres durch Ründſchreiben .
Der Vorſtand .

Evangel. ⸗prateſt . Gemeinde .
Erſtes Chriſtfeſt 1995 .

Trinitatiskirche . Morgens 8¼ Uhr Predigt . Herr

Kirchenrath Greiner . Militär . Collecte . Morgens 10 Uhr

Predigt . Herr Stadtpfarrer Hitzig . Collecte . Abends 6 Uhr

Predigt . Herr Stadtvikar Raupp . Collecte .

Concordienkirche . Morgens 9¼ Uhö Predigt . Herr

Stadtpfarrer Ahles . Communſon und Vorbereitung unmittel⸗

bar vorher . Collecte .
Lutherkirche . Morgens 10 10 ere Herr Stadt⸗

pfarrer Simon . Communion und Vorbereitung unmittelbar

vorher . Collecte . Abends 6 Uhr Predigt . Herr Stadt⸗

pikar Hofheinz . Communion und Vorbereitung unmittelbar

vorher . Collecte .
Friedenuskirche . Morgens 9¼ Uhr Predigt .

1
0

Stadtvikar von Schöpffer . Communion und Borbereiknn

unmittelbar vorher . Collecte . Abends 6 Uhr Predig
Herr Stadtvikar von Schöpffer . Collecte .

Diakoniſſenhauskaßelle . Morgens 11 Uhr Predigt .
err Pfarrer Herrmann . Abends 7½ Uhr Liturgiſcher Weih⸗

nachtsgottesdienſt . Herr Pfarrer Herrmann .

Zweites Chriſtfeſt 1895 .

Trinitatiskirche . Morgens 10 Uhr Predigt . Herr
Dekan Ruckhaber .

Coucordienkirche . Morgens 9¼ ᷣUhr Predigt . Herr
Stadtvikar Eiſinger .

Lutherkirche . Morgens 10 Uhr Predigt . Herr Stadt⸗

pfarrer Simon .

Friedeuskirche . Morgens 9¼ Uhr Prediat . Herr Stadt⸗

vikar Hofheinz .
Morgens 11 Uhr Predigt⸗Diakoniſſenhauskapelle .

Herr Pfarrer Herrmann .

Femeinde der biſch Meſhodiſtenzirche U 6, 28, Finferz .
Mittwoch erſtes Chriſtfeſt Nachmittags 4 Uhr Chriſtbeſcheerung

onnerſtag zweites Chriſtfeſt Nachm . 3 Uhr
revigt .

Jedermann iſt freunplich eingeladen .

Katholiſche Gemeinde .

Kathol . Kirche der Neckarvorſtadt . Dienſtag , den
24 Dezember . Von —7 Uhr Gelegenheit zur hl . Beicht .
Abends 6 Uhr Salve . Mittwoch , den 25 . Dezember . 6 Uhr
Chriſtmeſſe . ½8 Uhr hl . Meſſe . ½9 Uhr Predigt und Sing⸗

meſſe . ½10 Uhr Feſtpredigt und Hochamt . ½8 Uhr Andacht

für die öl. Weihnachtszeit . Donnerſtag , den 26. Dezember .

55 des hl . Erzmärtyrers Stephanus . 6 1 hl . Beicht .
Uhr Frühmeſſe . ½9 Predigt und Singmeſſe . ½10 Uhr

Predigt und Amt . ½3 Uhr Andacht für die hl . Weihnachtszeit .

Altkatholiſche Gemeinde .
Mittwoch , den 25. Dezember , um 10 Uhr Feſtgottesdienſt

mit hl . Abendmahl .

Freireligſöſe Jemeinde .
Am zweiten Weihnachtsfeiertage , Donnerftag den 26 .

Vormittags 10 Uhr , im großen Sgale des Taſino
E J, I , Vortrag des Herrn Predigers Schneider über das

Thema : „ Iſt das Himmelreich nahe herbeigekommen “
Hierzu ladet Jedermann freundlichſt ein

Der Vorſtand .

Danksagung .
Für die vielen Beweiſe herzlicher Thellnahme

an dem uns betroffenen ſchmerzlichen Ver
luſte

ſagen wir unſern innigſten Dank . 79986

Familie L. Kern.
Ohr . Kühner , 8 8, 20 . E 5 , 8 .
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General⸗Anzeiger

Nannßeim , 24 Dezember .Pädagogium Nenenheim b5. eidelberg . 1
5 iie 8 1 5Staatl. 2291 Gymnaſial⸗ u. Realkla 55 e Erste Mannheimer Geschäftsbücher Fabrik

Reiſe durch die Schweiz
Vorb . 1. zr Einj . Abitur ꝛc. Prfg . 2 f. alle Klaff , d. Gymnaf . 7 2 22 22 0 — —u. Realſchule . Eingehende Berücſichtigung Schwächl . u. Zurück⸗ A Owen au öhne 5 Dieiteres Geſellſchaftsſpiel in
geöleb , wo nöthig Einzelunterricht . Penſion — Halbpenſion .

85 der Form einer Schweizer⸗
Stete Aufſicht . Haus m. Garten Dr . Phil . Volz . 78630

reiſe fir d alt. Preis
5

fur jung und alt . Preis8 Acoidenzdruckerei ,
Aſe deggtte, faif 5

V rd e, farbige
Uln Rhein an I 5 6. Buchbinderei, Linüranstalt , e de n9

empfehlen ihr Lager in
bilder , Wappen , Trachten Lꝛc.
bilden die Staffage dieſes
unterhaltenden Spieles , deſſen
anregender und zugleich auch
lehrreicher Spielgang durch
allerhand komiſche und tragi⸗
komiſche Intermezzis belebt iſt

Die Ausſtattung iſt eine
vorzügliche , namentlich ver⸗
rathen die vielen Anſichten die
Künſtlerhand , welchedieſesbilli⸗

ge Prachtſpiel geſchaffen hat .
Es iſt ein in jeder Bezieh⸗
ung gediegenes Spiel .

Reiſe ins deukſch⸗öſterr .

Alpenland :
ee eeeee

nach Trol , Salzkammergut ,
bayr . Gebirge , Steiermart ,

Kärnten . Wien .
Ein wunderſchönes Spiel mit

vielen farbigen Bildern .
Preis Mk . —.

Eine Familie macht in dieſem
Spiel eine ſchöne Alpenreiſe .

Sie beginnt in München und

Verehrlichem Publikum mache ich die ergebene Mittheilung ,daß ich ein
79668

ſeparates Zimmer für kleine Hoch⸗
zeiten u . Geſellſchaften

eingerichtet habe und ſehe freundlichem Zuſpruch gerne ent⸗
gegen. Aug . Graeßer .

SA WMannbein. EHAEDNEHEIZ

ff ör . Bab. Hofen Nationaltheater .8
Mittwoch , 12 . Vorſtellung 20den 25 . Dez. 1895 . ee Waußer Abonnement . 11

Geschäfts - Büchern
sowie Extraanfertigung ( Specialität

Jelephon 200 . amerikanischer Journale ) àaufhans .
in solidengeschmackvollen Einbänden ( nach hannover ' scher Art ) zu den billigsten Preisen

NB . Andere Fabrikate werden commissionsweise mit entsprechendem Rabattrasch besorgt ; bei Bestellungen genügt die Abgabe der Bestellzettel , die sich in den
Büchern befinden . 77654

Engros - Niederlage sämmtlicher Artikel , von Aug . Zelss & Comp . , Berlln und
5 Sonnsoken , Bonn, ſe nach Abnahme höchster Rahatt .

A
Das bisher unter der Firma

Huthg O .
von uns betriebene

Handſchuh⸗ & Crapakten⸗Geſchäft

Apanugghlugn

uoAueddeMnuezuofsuy

998

um

2 40
Nachmittags ½3 uhr zu ermäßigten Preiſen .

Die ſieben Naben .
Weihnachtskombdie mit Geſang und Tanz in 5 Bildern . 75Frei nach dem Volksmärchen bearbeitet von Oskar Köhler .

Muſik von Bertrand Sän ger .
Dirigent : Herr Chordirektor Starke .

HFEIHHIHNHNHRII

Lauterburgs

Illustrirter

Abreisskalender

IHHRIHRHTEZHNHNERHMAMHIUZ
Regie : Herr Hildebrandt . n wir unter der Firma 79912 führt mit verſchiedenenHinder⸗

— derede Viengilgſchuug Win Die Schweger
ſcbe

8
8

une e chſche
der Raben . 3. Bild: Im Märchenreich . 4. Bild :

Alnde , peukſch öſterreichiſche
25n aab Geſhen di ; In dicee e Slmon & CCo .

e ee5
Weihnachtsbaumes .

fort . Hochachtungsvoll 18 1 Negee1 d 5
Kaſſeneröffn 2 Uhr . Anfang ½ Uhr . Ende geg . b Hür .

Simon & Co . 5 en deni egſen5 ädte u . Landſchaften , Alpen⸗
Mittwoch , 25 . Dezember 1895 , Abends ½7 Uhr . F I , 3 . Breitestrasse F I , 3 . büumen , Volk und Trachten .39 . Vorſtellun g im Abonnement A.

EI Alden nonEABENEEEHEMNMNEEEAENHEHAHEAMAHMAE Künſtlerhand dargeſtell aller⸗Rienzi ,
5

der letzte der Tribunen .
Oper in 5 Akten von Richard Wagner.

Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Röhr . — Regiſſeur :
Herr Hildebrandt .

Cola Rienzi , päpſtlicher Notar .

hand Abenteuer auf Bergen
7

Große Auswahl und Seen beleben die Reiſe .1 El 8 — des de ch aſtenen r gendes deutſch⸗öſterreichiſchen Al⸗in den feinſten penvereins ſchreibt über dieſez
Spiel u. a. folgendes :

„ Da das ſchöne Spiel den

Aeujahro⸗ und 10
Seiden⸗ und Ziehkarten , Scherzkarten 79868

Doppelzweck erfüllt , unſere
*

aller Art bei II . Hofmann , 3, 20 . eeeSteffano Colonna , Haupt der Famtlie
8 5 5 ihren Naturſinn anzuregen

E 5
FPenr ſe menefſen in de Einbornt bennen w ee lg ehr

Adriano , ſein Sohn Frl . Iracema . 8 Drogerie Otto Lampricht Schwetzingerſtraße 182 . 7e . billig angeſetztes Weibnachts⸗
Paolo Orſini , Haupt der Familie

Die leeren Original⸗Fläſchchen von 65 Pfg . werden zu 45 geſchenk nur beſtens em⸗
Orfini VH„ Herr Kromer⸗

eineene Pfg . u. diejenigen à M. . 10 zu 70 Pfg . mit Maggi ' s Suppen⸗ pfehlen. “Legat
( * eeeeee

würze nachgefüllt .
Carl Komes

aroncelli , 1 Herr Rüdiger .Cecco del Vecchio, ) römiſche Bürger
( Herr Marx .

8 1Eir deh e TNee aus 189596er Ernte
1 . 1 Kaufbaus . 1in feinen und hochfeinen Sorten , empfiehlt 74477 eeeee

2

18
Colonna Herr Döring . 11

7
2
18
18E

„ Rienzi : Herr Hermann Krug vom Königl . Hof⸗
theater in Dresden als Gaſt .

5
. ti ing 18 1

Geſanbte der e Siädte, 8 Bayerns , JJohann Schreiber . T 1 9 6 , waſten WeE Böhmens u. ſ. w. Römiſche Nobili , Bürger u. Bürgerin⸗ Schwetzingerſtraße 18b , Neckarſtadttheil ZA 1, 1, Jungbuſch H 8 , 39 , geien unter Garantie zu verkanf ,
nen Roms . Prieſter und Mönche . Rö⸗ Jungbuſchſtr . & 4. 10 , Baumſchulgärten , L 12 , 7a . 22858. U. 8,24 Hinterh . 2 St .miſche Trabanten .

—Rom um die Mitte des 14. Jahrhunderts . Restauration Rosenstock NIm d. Akte :
0 1 von der Ballet⸗

2 B ASnnahns
Menu für :

7 3, 5.meiſterin Frl . L. Dänike. Fele , Gratulations - , Jux - un Sherz - Karten
FVKaſſeneröſfn 6Uhr . Anfang ½ 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr 15

befördert ſchnellſtens und billigſt in hieſiger Stadt die Firma : Afttwoeh , 1. Weihnachtstag Donnerstag , 2. Welhnachtstag ;
.

— Stadtbriefverkehr Maunbeim Hühner- Suppe. lulienne-Suppoe.5 Zwiſchen dem zweiten Akt findet eine größere 1
1

Häufßfler , Ochs 8 Co .
E 4. 11

Felchen m. Kartoffel , Butter . Hummer en majonnalse .—
5 . 7 5 5E Großte Preiſe . 0 Im Intereſſe der ſchnellen Beförderung wird um genaue und Filet de boeuf à la godard . Roastbeef garnirt .Donnerſtag . 26 . Dezember 1895 , Nachm . ½ Uhr⸗ 10

deutliche Adrezangabe gebeten .
Spargel mit Schinken . Hammelcotelettes à la Nelson .18. Vorſtellung außer Abonnement zu ermäßigten Fã ͤdßã ͤvvdddddvdTbdTGTPTßTbTbbTbbb
Gänsebraten mit Salat. Poularden mit Salat.Preiſen . 5 0 2 2 8

i
5 6. 303ʃ öwenkeller B 0, 30 31. Crsme à la Nesselrade . Plumpudding.D E Barb aren . 5 Donnerſtag , den 26 . Dezbr . ( 2 . Feiertag ) empfehle meine hochfeine Frühstücks . und Abend -Luſtſpiel in vier Akten von Heinrich Stobitzer . 2 2124 platten in grosser Auswahl , sämmtliche Delikatessen derIn Secene geſetzt von Herrn Regiſſeur Jacobi . Großes Militär⸗Concert Saison , Austern , Hummer , Schnecken , Günselebern , Wüld⸗

schwein in Geleée , Fasan , Welschhahn ste .E Kaſſeneröſſu 2 Uhr . Anfang /½3 Uhr . Ende
nach 5 Uhr. Von Abends 6½ bis nach Schluss des Theaterst

Anfang 7 Uhr . Entree frei .
Während der Feiertage ; hochfeines Bockbter , reichhaltigeDonnerſtag , 26 . Dezbr . 1895 , Abends 6 Uhr Speiſekarte , wozu freundlichſt einladet 79937 Souper M . . 50 .14. Vorſtellung außer Abonnement ( Vorrecht . ) Jean Loos . Khein - , Pfäkzer - und Moselweine ,Gaſtſpiel der Großh . Kammerſüngerin Frl . Pauline 18 Wozu einladet 79981Mailhac vom Hoftheater in Karlsruhe .

L . Apfel .

Brauereigeſelſchaft Eichbaum „Wein⸗Tieſlaurank Blum .
( Vvorm. Hofmann ) .

D 3 , 4 .

Romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner.
Regte : Herr Hildebrandt ,

Lohengrin .SHEHAEN
Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Röhr. 1 Während der Weihnachtsfeier⸗ für Mitastiſch werdeneen nerme eeeeHeinrich der Vogler , deutſcher König . Herr Oöring . tage kommt in unſeren ſämmtlichen Wirth⸗ Achtungsvollvohengrin 3ͤder Kraus . 1 ſchaften 79872

Gottl . blum .
Elſa von Brabant . Frl . Heindl .

2. Herzog Gottfried , ihr Bruder Magdalena Finke
e von Telramund , brabantiſcher

Gra
Herr Kromer .

Ortrud , ſeine Gemahlin 15Der Heerrufer des Königs Herr Moſer jun .
Herr Peters . 5

Vier brabantiſche Edle (Se. Rüdiger.

2

Bock - Bier Brauecrei Hochſchwender .
Während der Weihnachtsfeiertage kommt

hochfeiner Stoff Auſtich von hochfeinem
ohne Preisaufschlag BGOοR Bier

zum Ausschank . aus der Bad . Brauerei zum Ausſchank ,
ohne Preisaufſchlag .

lde

en 705 —5 Elſisbaue .

Wier Gbelncben

( dh 1 Während der Feiertage in unſeren
K ilale 0 4Ortrud : Fräul . Pauline mialtgac“. 55

0
5n feen Wirthſchaften AusſchankSüchſiſche thüringiſche Grafen u. Edle . dene von ochfeinem 79526e ee ee 10 hochelegant ausgeſtattet

Dauer des erſten Zwiſcheugets 25 Miuuten ,des zweiten 20 Minuten .

12
18

Große Preiſe .

5 0 U . 5 ＋ aeme vilt mee ,
ohne Prrisaufſchlag . Weinnachts-GeSchen5

Ritterb rauerei . empfiehlt
NB . Flaſchenbier⸗Verkauf bei : Enig , Tangmans ,8 5 N 3 , 12 . Telephon Nr . 324 ,

Verpackung aud Verſaudt mirs arassdee bese ,

Freitag , den 27 . Dezember 1895 .
40 . Vorſtellung im Abonnement B.

Wohlthätige Frauen .
Luſtſpiel in vier Akten von Adolf WArronge .

Hubert : Herr Haus Fender vom deutſchen Theater
in St . Petersburg als Gaſt .

79587

*

skaſſeneröffn . %6 Uhr . Anfang 6 Uhr . Ende nach 10 Uhr

Anfang 7 Uhr

ee 33
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e . 78883 in der Exped . dſs .

Mannheim , 24 . Dezember . Seneral⸗Anzeiger .
7. Seite .

Franzöſiſch .
Eine Pariſerin , geprüfte Leh⸗

verin, gibtgründlichenunterricht
in ihrer Mutterſprache . Beſte
Reſerenzen

Gefl. Offerten unter No. 79910
an die Expedition ds. Bl

Verwechselt
bei Friſeur Fauſt am Sonntag
zwiſchen 11 —12 Uhr ein weicher
Filzhut , A H. gezeichnet .

Umzutauſchen daſelbſt . 79954

Goldener
von L 6N 4 verloren . Abzu⸗

155 gegen gute Belohnung in

ck 79959

Zugelaufen
vother , glatthagriger Hund mit

geſchnitlener Schwanzſpitze .
Näheres bei Ph . Wagner ,

Sattler in Ilvesheim 79946

Aen
Entlaufen

ein ſchottiſcher Schäferhund , 8
Monat alt , Farbe dunkelbraun ,
um den Hals einen weißen Haar⸗
reif . Möge man denſelben anzeigen
oder bringen Herrn L. Schmidt ,
Schwetzingerſtr , 96, gegen gute
Belohnung . 799

Vor Ankauf wird gewarnt .

Iukunf
Gewerbe⸗Platz

bis zu ca. 1500 Um , möglichſt
arrondirt , per ſof . zu kaufen geſ .

Gefl . Uff. unt . No. 79952 an
die Exped . dſs . Bl .

Kleineres Anweſen ,
nicht zu weit von der Stadt , für
Geſchäfts⸗Betrieb geeignet , zu
miethen oder kaufen geſucht .

Gefl . Anerbieten unt . No. 79951
an die Exped . dſs . Bl .

Ankauf .

Lumgeg, Knochen , Metalle

u dergl . Gegenſtände werden fort⸗
während zu den höchſten Tages⸗
preiſen angelguft . Beſtellungen

8 Abholen werden pünktlich
eſorgt bei 79497

Fr . Aeckerlin , Haderngeſchäft ,
K 6 , 4 .

Zu kaufen geſucht eine ge⸗

auchte 79684

Hebmaſchine
r Maurer und ſämmtliche

im e e zu brau⸗

chenden Werkzeuge .
Billige Offerten erbet . unt .

abzugeben .

Getragene Kleider
Schude und Aee 13

0

5 7 K.
35

Hang⸗ und Geſchäfts⸗
verkauf.

In einer Amtsſtadt Badens iſt
ein im flotteſten Betriebe ſtehendes

Ausſtattungs⸗ , Mannfactur⸗

2

waaren⸗ und Herren⸗Confec⸗
tions Geſchüft

mit eigen . Haus , wegen Kränklich⸗
keit zu verkaufen event , zu ver⸗
miethen . — Das Haus (Eckhaus
in beſter Geſchäftslage ) iſt öſtöck. ,
enthält 6 große Schaufenſter ,
eg . 300 qm. läche allein 9 5
Geſchäft , Waſſerleitung . elektr.

icht , u. wäre durch Uebernahme ,
2 ſungen Leuten eine glänzende
Exiſtenz geboten . Alles nähere
u erfahren unter E. 3874 durch

Naeſten & Vogler . ⸗G. ,
arlsruhe . 79388

Metzgerei⸗Einrichtung
zu verkaufen.

Eine noch gut erhaltene Laden⸗

einrichtung , beſtehend aus 2 Theken
mit Marmorplatten , 2 Marmor⸗

tiſche , 2 Waagen , Hackblock , Geſtell
mit Hacken , ſofort billig zu ver⸗

kaufen .
Näheres in der Expedition dſs .

Blattes. 78824

2 ſchöne , neue Divan ſ. bill . zu
verk . F 4, 7, varterre . 79851

Drlginal⸗Nähmaſchine , ganz
neu , wird Verhältniſſe halber
ſehr billig verkauft , 79601

D 8, 4, 1 Stiege .
Peſfeurgeſchäft⸗Einrichtung ,

Spiegel , Vaſchliſch zc. billig zu
verkaufen . Näh . G 1, 18 . 79612

Küchenſchrank , Kommode , Tiſche ,
Kanapee , 1 Nähtiſchchen und ſonſt

1 Möbel billig zu verk ,

1 neuer Kaſſenſchrank bill .
zu verkaufen . G 5 , 15 . 78569

Möbel⸗Ausverkauf .
Wegen Umbau vexkaufe ich gute

alte und neue Möbeln zu ſtaunend
hilligen Preiſen , als :
Vertikob von 28 Mtk. an Chif⸗
fonier von 26 Mk. an, Betten
52 Mk. , Matratzen 9 —11 Mk. ,
Glas⸗ u. Spiegelſchränke v. 20
Mk . an und Sonſtiges ,

29900A5 3

1 gut erhalt vollſt . Badeein⸗
richtung u. 1 Wendeltreppe
( 20 Stufen ) preiswürdig zu vere⸗
kaufen.

Näh . Kaiſerring 14 , 2. St .

2 neue Bettladen mit Roſt ,
Roßhaar⸗ u. Seegrasmatratzen u.

15010 preiswerth zu verkaufen .
17510 *

Ein ſehr gut erhaltener Kafſen⸗
ſchrank billig 9 verkaufen .
79007 1, 2, 2. Stock .

Paſſend für e ine
In⸗ u. ausländiſche Sing⸗

u,. Ziervögel ſowie lale
züchtete Harzer Kanarienvögel .
( prämiirt mit dem 2. Preis),
graue u. grüne Papageien zu
verkaufen . 79664

Sigm . Weick , Vogelhandlung ,
L 4, 18 , Mannheim .

eee mit Stuhl , Steh⸗
pult mit Drehſtuhl , Copier⸗

reſſe mit Tiſch , ein langer
iſch , ſowie

verkaufen . 19
Zu erfragen in der Exvedition ,

Harzer Kauarienvögel ,
70 Stück ſelbſtgezogene Hähne
prämiirten Stammes , in allen

Preislagen , 78390
100 Stück Weibchen

zu Geſchenken , nur zur Zucht
paſſend , zu verkaufen .

äheres G 2, 13 , 3. Stock .

Ein ſunges Dalmaftner⸗
50 hündchen zu verkaufen .

79319 J 4, 12a , 8. St .

ungeß , ſchwarzes Spiter⸗
männchen ballig in

verkaufen .

79649 2, 24, 2. St .

Ein ſchwarzer , gut aeee
Jiaz dilte

wegen Mangel an

1 billig zu verkaufen . 79800
chwetzingerſtraße No . 123 .

00

Bauzeichner .
79887 O. Sammet .

Ein kräffiger junger Mann als

Magaziusarbeiter
geſucht. 79955

M 7, 28 , Comptoir .

Eine hieſige , grbßere Cigarren⸗
fabrik ſucht zum Ein lc Ein⸗
tritt oder ſpäter einen tüchtigen

energiſchen 79938

Sortirmeiſter .
Schriftl . Offerten unt Nr . 79988

an die Expedition d. Bl .

Geſuch .
Ein junger Hausburſche

wird geſuchk . Eintritt Anfangs

Januar 1896 . Wo ? ſagt die

Exped . d. Bl. 9940
iöchinnen , Zimmer⸗ , Haus⸗
u, Kindermädch , aufs Ziel geſ .
und empfohlen . 77892

Frau Schulze , N4 21.
slide Mädchenn werden

ſof . und aufs Ziel geſucht und

empfohlen. 78058

Fr . Schuſter , G 5 , 3.

FJut empfobſene Mädchen
eder Art , finden gute Stellen

Fren Dick , T 2, 6, part . 79199

Ein braves fleißiges Mädchen ,

welches bürgerlich kochen fann ,

gegen hohen Lohn ſofort geſucht.
172786 M I, 10, 1 Treppe .

Kellnerſn geſ.
bis

79878

Haushälterin geſucht.
Eine perfecte Köchin gegen

Na Lohn von 2 allein⸗

ſtehenden Herren zur Führun
der Hauswirthſchaft geſucht .

Gut bbee re 8 Perſonen

1105
gebeten , ihreOfferte unter

r . J . J . 79942 in der Exped .

ds . Bl . zu hinterlegen . 79942

Ein br. Mädchen findet ſof, gute

Siele F . ae88 79941

Siel
Ilellen ſuchen
Iu ede Eiſendreher mſt

guten
Zeugniſſen ,

welcher die Stelle
als Meiſter und Vorarbeiter be⸗

kleivet hat , ſucht ähnliche Stelle .

Näheres im Berlag. 79775

Eln ordentl . Mädchen , das

im Ausbeſſefn der Wäſche und

Klelder bewandert iſt , ſucht Be⸗

ſchäftigung . J 2. 28, 2. St . 78625

79962

ein Schrank zu4
79919

Tüſchtige, Jolſde Mädchen ſuchen
aufs Ziel Stellen . 79989

Frau Fritz , G 5, 15.

hieſigesEngrosgeſchäft
ſucht einen fleißigen , jungen Mann

Ein hie

mit tüchtigen Schulkenntniſſen
( Berechtigung zum einj . ⸗freiw.
Militärdienſt ) in die Lehre .

Offerten find unter Nr . 75948
an die Expedition zu richten .

Scloſſerlehrlingg4

par öbl . Zim . m. ſep.
Eing . u. mögl . Berliner Defen , p.
2 Herren geſ . Off . u. Nr . 79778
an die Expedition . 79779

Kleine 9 ſucht
per 1. April ohnung von

—5 Zimmein am Friedrichs⸗
79748

120
9

ring ,
Off . unt . A. No. 79744 an die

Erpedbition dieſes Blattes ,

Gtößeres Geſchäftslokal
mit oder ohne Wohnung
ſofort zu miethen geſucht .

Offerten unt . Nr . 79958

an die Expedition ds . Bl .

Iu miethen geſucht
ein mittelgroßes Magazin mit
Bureau u. ſchöner Wohnung , ca.
6 Zimmer , im Innern der Stapt
event , könnte ſolches nach Angabe
gebgut werden .

. un Offerten nebſt Preis⸗
angabe unter L. M. No. 79907 in
der Expedition d. Bl . abzugeben .

agazrit u.
3 pex ſofort zu verm .

Näh . Bureau L 10, 3/8. 70796

N ehr ſchöne , helle
1 6, 34 erlſtätte m. Ma⸗
ſchinen⸗ u. Keſſelhaus (3ſtöckig 6Keller , auch für Magazin od. Ci⸗

garrenfabrik geeignet , gllenfalls
mit Wohn . und Cömptoir⸗Räum⸗

1 1 pex ſof , zu verm .
u erfr . T 6, 35, 1. St . 78772

Mittelſtr . 15 , Werkſtätte
mit Wohnung u. großem Hof⸗

raum zu vermiethen . 77982

Näheres 1. Querſtraße 2 .

In der Nähe des Fruchtmarktes
ein helles , trockenes , dreiſtöckiges
Magazin event . mit Keller ſofort
zu vermiethen 79802

Näheres F 7, 14 , part , links .

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,

neben dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3800 Im groß ,
beabſichtige ich als Lagerplatz ganz
oder getheilt zu vermiethen . 0s

Näheres in der Exp. d. Bl .
5 5

deii

03 part , Bureau zu ver,
3 miethen . 79588

D 1 Laden event . mit
9 Wohnung per 1.

März zu nermiethen . 79541¹
e

ſchöner großer LadenD 2, 6 in beſter Lage der
Planken zu vermiethen . 76994

Näh, durch den Hausmeiſter .

6 9111
Bureau nebſt da⸗

9 ranſtoßendem Ma⸗

gazin zu vermiethen . 78790

ein großer La⸗

L 0 5 den mil Wohn .
und Lagerraum ,

7 auch als Bureau
zu verm . Näh , 3. Stoc . 19878

0 2 22 1 Laben mit einem

Schaufenſter , für
jedes Geſchäft paſſend , zu perm .

Näheres 3. St . 78011

Seclenheimerſſraße 281 ,
Laden mit Wohnung ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 79107

Bäckerei .
In guter Lage iſt eine ſehr

ſchön eingerichtete Bäckerei per
ſofort zu vermiethen . 19106

Seckenheimerſtraße 28 1.
Eine neue Bäckerei ſofort zu

vermiethen . 79
Näheres E 3, 2, 4. Stock .

Sroße Merzelſtraße 23 .
neuerbautem Hauſe gr .

1 ner Laden , paſſend für

etzgerei ꝛc, mit oder ohne

Wohnung , ſof , zu v. 79836

erfekte Köchin
empfiehlt ſic zum Kochen bei

Hochzeiten, iners u. ſonſtigen

een unter Zuficher⸗
ung billigſter Bedienung . Näh.

in per Exped . d. Bl . 79098
Eins

geſunde Schenkamme ſucht
eine Stelle zum Stillen . 79557

＋ 4, 2, parterre Hinterhaus .

Mehrere Dienſtmädchen jeder
Art ſuch. u. find gute Stellen . 79564

Büreau Bär , 0 5 , 2 .

Gefunde Schenkamme ſucht
Stelle . Näh , im Verlag . 79812

Perfekte Köchin empfiehlt ſich
um Kochen bei Diners u. ſonſtigen

Feſtlichkeiten. 79414
Räh . 8 8, 11½ 3 Treppen .

Fräulein min Ibtwer Hand⸗
ſchrift und Keuntniſſe der franz .
Sprache ſucht Stellung bis 1.

Januar auf einem Comptoir ,
Offerten unter D. K. 9920

an die Expedition .

Neßgerladen mit Mürſtküche ,
Rauchkammer ꝛc. ( Schlachtrecht )
in verkehrsreicher Lage des

16 6buſches , in welchem mit Erfolg
Meßgerei betrieben wurde , mit
Wohnung ſofort zu vermiethen .

Näheres in der Expedition ds .

Blattes . 19527

Büreau
ev. mit kleinem Magazin u. Nehen⸗
räumen per ſof . zu verm . 77142

Näheres U 6, 14.

Iul permiethen
A 6 9 2. Skock eke e

7 Küche , Speiſekam u.

Zubehör per ſofort zu verm .
Näh . zu erfragen 7, 10b, .

Comptoir im Hofe . 70067

A 6 8 ür erk egenüber,
9 ür Familien , die

ruhig zu wohnen wünſchen ,
Stock : 8 Zimmer , Badezimmer
ſeinſt gusgeſtattet , nebſt 2 Zim ,
im 4. Stock u. Zubeh . per ſofort

zu vermi 7027¹

2 Sf , eleg . Wohn ,5 2, 3 Zimmer ꝛc. per
Januar od . Febr . zu

v .

B 5 8 5. St nächſt der
9 Zenghauskaſerne ,

oder 2 leere Zim . zu verm . 79080
i ſchagr . Wohn . , 9 Zim .B 15 15 m. gll . Zub . zu verm . ,

zu bez. n. Uebereinkünft bald od.
ſpäter . Näh , daſelbſt im 3. St . zogz

10 gim, nebſt
Zubehs

0 4. 16
zu W9 0 55 77741

7 S ſchöner 1. Stoc0 D, 34 Zimmer , nebſt
ſonſt , Zubehr per

ſetz
billigſt

ezu verm . Näh . b Heu⸗
berger , B 6, Is . 79958

D 4 15 der 2. Stock , heſteh.

1 u. Zub. ,
auch für Büreau baldigſt zu ver⸗
miethen . Näh . parterre . 75728
F

Jeughausplatz , neu
D 9 , 15 hergericht 2 Stock ,
6 Zim nebſt allem Zubehör , ſof .
zu v. Preis Mk. 800.
Näh . bei Kappenmacher Grether
im Laden . 69428

N 7 5
Rheinſtraße , ſchöne ,E 8, 16
gerlumige Paterre⸗

wohnung , 7 Zim . u. Zubeh . , auch
zu Bureln geeignet , ganz oder
getheilt , pr . 1. Fehruar epent . auch
früher f vermiethen . 77418

Zu erfrag , im Comptoir daſelbſt .

F 4, 18 vern
Näh . H. Lintz , G 8, 20b .

6 5 17˙ Part . ⸗Wohn, , 3 . ,
7 2 Küche u. Zub . ſu

verm . Näh . K 4, 23 , g. St . 79320

1 Zimmer zu ver⸗
6 6, 9 miethen . 79500

Sack I Jim6 7, 35
uU. 8 9 105

Näh . G 7, 8, 2. St . 78449
3. St . 5 Zinſ,6 8, 24 Küche u. gubeh

zu v. Näh . G 8, 23b , part . 79650

7, 1 St . , abgeſchl , Wohng . ,
im. u. Zub . bis Mür

en. etwas früher zu v. 77144
2 St / Bim und

15 Sa Küche ( neu reno ;
virt ) zu verm . 7964

II 1 9 2. St . Hih. g. freundl . ,
7 8 Zim. ,

Küche u. Keller
ſof . zu verm .

Näheres 2. Stock rechts . 79848

H 7 9 abgeſchl , neu ,2 Zim ,
DFKeüche, Keller und 1

Zim . u. Küche ſof , zu verm .
Näheres 2. Stock rechts . 79849

J2. St . ,I7 , B ggicdes 28505
H 7 26 1 fedl . Gaupen⸗

2 wohn2 Zim .zc. a.
ruh . Leute z. v. Näh . Compt . 78177

9Part . ⸗Wohnung , 2
H 7, 28 Zimmer ,
u. Küche gn rühige Leute , ſofort
beziehbar , zu vermiethen . 78599

Schöne Wohnung ,H 8, 23 4 Zimmer , Küche
und Zubehör pr . ſofort zu ver⸗

miethen . 7007
Näheres H 8, 28 , 95 Stock.

II 8 32 5 Dr 2 Zim , Küche ,
7* Badezim . U,. Gaslt ,

zu permiethen . 76617

II 9. 32 Neubau , 2 Woh⸗
3 nungen , je 3 Zim,

und Küche zu verm . 78184

4 3 30 1 8 u. Küche pr .
2 1. Jan. zu v. 79797

K 1 3 ſwef elegante , große
9 Zimmer im 8, Stock

an anſtänd . Herrn oder Dame
zu vermiethen , 78247

K 1 7 Breiteſtr . 4. St . , 8
9 Zim. , Alkov, Küche u.

fer u an kleine ruh . Familie
ofort zu verm . 78077

K 3 15 1 Manſardenzim . mit

75 Küche , an eine ruh .
Familie pr . ſof . zu verm . 19523

012½8 .

k. 26 pr . Monat . 2

T 6 10 Zimmer und Küche
5 zu verm . 70772

5 Zim. u. Küche u.

1T 6, 12 1 Zim. u. Küche zu

vern . Näh . U 8. 19, part. 04
f 4 Sſock Zim Küche1 1 3 u. Zub . an ruh . Leute

zu v. Näh . 1 Tr . hoch. 20517
Ningſtr , 2. St , 8

1 5 13 Zimmer ꝛc, ſämmt⸗
liche auf die Straße gehend , ganz
oder getheilt zu verm .

Näheres 3. Stock , 79193

UI e
1 6 27 f. S , ſchöne Wohn.

„ 4 Zim. , Kliche und

Zub . ſofort billig zu verm . 74422

1 6 30 8. St , Brdrhs . 2
9 große Zim. u. Küche

anfangs Januar 3. v. 19063
Fröße Waflftädiſtraße 1b .

abgeſchl , 2. Stock , 3 Zim. , Küche
und Zubehör an ruh . Familie zu

vernistben . . de
Mheinſtr , Hochpart . , 7 Zimmer

u, Zug . zu bß Näh . G 8, 29 . 79819

Froße Merzelſtraße 23 .
Mehrere Wohnungen in neu⸗

erbautem Hauſe , je 8 Zim , Küche
und Zubehör ſof , oder ſpäter zu

vermiethen 1J159335⁵
Nächſt der Ringſtr . eleg , 2.

u, 3. Stock , 6 Zim, u. Zub . 19905
ob. ſpät . zu v. Näh .G 8, 29. 1

heinſtraße , Elegant . Wohn.
8 9105 Zim . u. Zub . z .v. 77069

täheres G 8, 29.

fömärckſtraße . Cleganf .3.
Stock , 7 Zim. , Bad, 2 Manſarden

zu ., Nüheres G 8, 29. 77988

Seckenheimerſtraße 281 ,
1, 2 u. 3 Zim. u. Küche , abgeſchl . ,
in ſchöner Lage zu verm . 19108

Kafſerring
1

Wohn. , 6

Zim. , Bad , Speiſek 2 Manſarp .
In verm .Nüh . 30. 1790t

10 Mk . ſchönes Part . ⸗Zim.

ſofort zu verm . Näherin findet

lohn . dauernde Arheſt , 79431
H 7 , 12 , im Hof .

Wonkärbplatz Ne . 7 Naübau ,
U. 4, Stock , je 5 Zim . u.

ubeh , pr . 1. April oder ſogl .
eziehb . zu vermiethen . 179647

ac Rheindammſtr . 24 ,
0

12 . Onerſtraße J1 , 7 leine

Wohnungen ſofort beziehbar zu
vermiethen . 79809

Zim . u. Zubeh . , 4. Stock ,

ſchönſte Lage am Friebrichsring ,
per 1. Aprll zu verm . Aufragen
unter H. Nr . 79677 an die

Exped . ds . Bl. abzugeben

Mlübl . Zimmer
5 J Trepp , mödl.

B2, 6 A
2 J. St, , 1 gut möbl .

B 0,5 19 Zim . zu v. 79961

0
5

14 §. Stock ,1 großeß 9.
5 möbl . Zimmer per 1.

7950 Januar zu verm , 51¹¹

0 3 11 2. Treppen ,1 großes ,
II ſchön möbl , Zimmer

zu vermlethen. 7952⁵5

— — ů — — —repp , rechts ,
4 , 20 gut möblirtes

Zimmer mit oder ohne Penſton
der 1. Jannar 1896 zn ver⸗
miethen . 79558

gegeggggesdse

0 8 00
5 Treppen , I gut

2 möbl . Zim . auf 1.

Januar zu vermiethen . 79644

D 3. 3 l 9. I g. Wöbl .
2 im. zu v. 179512

D 1 Stſege hoch 2 eleg .
7 möbl, ga ( Wohn⸗ u.

Schlafzim . ) per 1. Januar zu ver⸗
miethen , 79075

Näh . D 3, 4, 1 Stiege hoch.

K 4 1⁵ 2. Stock ſofork zu
0 verm. 79792

Das geräumt 7 1.L 2, 7.
nebſt let

u. Zubehör , für jedes Geſchäft ge⸗
eignet anderweit zu verm . Wagen
Einſ . bittet man im 2. St . , 12 —2
Uhr Mittags vorzuſpr . 7932¹

5 8L 8, 7² 5 Ham uul Fab
zu vermiethen . 75837

NI , 8 . Kanfhaus
—7 Zimmer , Badezimmer und

Zubehör ſofort zu verm . 78558

N 2 9¹ Boin April eine
9 4 Wohn. , 1. Etage ,

beſtehend aus 4 groß . Zim. , Küche ,
Magdkam . nebſt Zubeh . zu verm .

Näheres im Laden . 7992

N3 , 16 84b 50 ve

0 4, 20 fas 3 gehör
per ſofort zu verm . 70808

Näheres O 7, 15 im Hofe .

I 4 5 St . , 1 fein möbl .

2 Zim z verm 49222

5 25 5 g. Afock elnfach möbl .
9 , Zim . ſof . zu v. 79556

J 5, 15 i en
Him . ſofort zu vermiethen. 79656

0 7 I Igr , guf mößl ,
im. , guf d. Rheinftr ,

geh, , auf 1. Jan. bill zu v. 79342

1 „ ſchön möbl.
D 7. 19 Past Biner ſoſget
billig zu verm . 79521¹

—9 ſch. möbl . Zim.
5 3, 8 ſof , zu verm . 7 514
E 8 9 5 Tr, , ein gut möbl . ,

9 heizbares Zim. mit
oder ohne Koſt ſogl . z. v. 79787

F 5, 6 en v d
5. ſch. möbl.

7 12
billig 10 55 985 85 Em

FS , In f Eng v f880i

1 gr. leeres Zim
3, 20 zu verm . 77108

5 1 „ St . , 3 Zim. un
3 Küche ſof , zu verm .

äheres Laden d 5, 14. 79066

7 Ab im . u. Zubh .

zu verm . Näh . 2. St . 78749

Neubau , 2 Zim, u,R 6, 6a Küche zu 1
immer nebſt8 6 Bubehe f8. 7 ehör ſef, zu v.

7 4 Zim. , Küche ꝛc. perꝛc.
ſofort zu verm 71735

Näh T 1, 3a , Hinterb , vart .

G 2, 8, . , an Markt,
gut möbl . Zimmer ( Sommer⸗
ſeite ) , Ausſicht auf den Marktplatz ,
zu Anfang Januar zu vek⸗
miethen . 79871

—
ſch . möbl . Part. ⸗

6, 15 Zint . ſof . z. v. 79954
beln gul möbl . Zim.

7 zu verm . 79088
Näheres parterre .

bl

2 Tr . 1 guüt möbk .

Zim . ſof, zu v. 79874H 2,
I 2 9 3 Tr . ( Köhler ) , ein

9gut möbl , Eckzimmer
ſof . zu verm . 79798

1 7 57 g. Möbl. Part . - Zim
2 — bill . zu v. 79109

6 1. St , ſein möbl .
11 7, 29 Parterrezim . g. d.

Str . geh. zu vermiethen . 19858

II 9 6 fein möbl . Zim .
9 zu verm . 790677

2.St . , . mbl . Zim.
H 10, 25 billig 10 v.

We

0 I Treppe hoch, ein
4 25 15 gutes und ein eleg .
möbl . Zimmer zu verm .

Näheres bei Stelzel , 79409

Rifgſir , ein ſchön
K 2. 16 möbl . Zim , ſof . zu
verm . Näh . 3 Tr . UEs. 79948

5 FJafſit möbl . Zim .
K 25, 29 an ein Fräulein

79811¹ſof . bill . zu verm .

5 3 J. Siſch. möbl .

Zim . zu v. 79821

K 3 . St. Imbl .J. . od .

2 ohne Penſ . 3. B. 79641

K 4 13 Ringſtr 8 St,hübſch
9 möbl . Zim mit ſep .

Eingang zu vermiethen . 19828

K 9 1 5 ein möbl . Zimmer
99 ſofort oder ſpäter

preiswerth zu vermiethen , 7875⁵

L 2. 31 einfach ön , Zum,

gut möbl . Zimm
52 , 2 ſegleich zu 5 79284

öbl,L14,5 Uir en
zu vermiethen . 79781

* 3
,Teleg. möbl.

L 15 , 9 Ziener ver Hahua⸗
zu verm . Nüh⸗ 2. St . 18507

„Stock , 1 möbl.
Ii

M 3, 4 51 91 25 7 524
7 Igut möbl

M 5, 11 8125 2 90 72185
K, 1 ſchö

N 2, 12 Aant ene 10
19519vermiethen .

N 3 3. St . , ein ſehr ſchön
möbl . Zim . 3 v. 79718

N3 , S 8emielden . 79852
0 4 17 I Tr hoch Agmöbl

2 Zim . u. 1 Zim. in

Hof geh. , ſof . zu vezm . 49 . 29

b 2
n ümbbl.

0 mit oder ohne
ſof. zu vermiethen .

inf nöbl. , heizb.

95, 19 i
Eſngang ſofört zu verm . 1600

ark . 60

8 4 151 güf möbl . Bim
1＋9 zu vermiethen ,

Näheres 3. Stock .

J ſch. möbl . Gckzi
4, 20 in der Nühe dei

Voſt zu vermiethen . 19³¹5

135 Tr. , Frledrichszing ,
0 7 gut möbl . Wohn⸗ und

Schlalzimmer zu verm . 18219

K7, 6 möbl . 7
55 1365

TI , IS

TH e e

T 2. 4 hübſch möbl . Iimmer
in gutem Hauſe ſof

billig zu verm . 76079

6 0 Frleprſchirlng 2
1 7 25 Sſod, chön möbl ;

Zimmer mit guter enſton zu

permiethen . 795

. Sfock 1 Möbl
1 „ 8 Zim , mit ſeß. Eing .

er 1. Jan , mit oder ohne Pen⸗

ſlen billig zu berm .

133. N J. St , I güt möbl
3 Zim . zu v. 79887

I I Friedrſchsring
1 95 15 1 Tr. 90 155 10
möbl . Zimmer ſof , zu v .

( Friebeſchring ) . 87
U 6, 16 wl 110
prachtv . Ausſicht zu verm . 796⁴³
＋ Seſch mbl.
U6 , 28 2. St, ſch mbl. 8

in. 6d. oh. Penſ . ver

im ,
Jenſ .

79788

1, Januar sill , zu verm , 75754

Faſfetefng W. I Ti, per

Jan , fidbl . Zim. zu verm 18192
Eift ſchönes gerqumiges Ammet

in der Nühe des Theaters mit 18850
Penſion zu vermiethen . 7865

Näheres in der Exved . dſs . Bl .

Eleg . möbl . Zinſter , ab 1. Dez

zu 25 . , Rheinſte . , zu verm .
Offert , unter Nr . 77154 an die

Expeditlon dſs . Blattes .

Gut ingbl . Zint zu berf Zu
erfragen Schwetzingerſtr . 705 ,

WMirthſchaft⸗ 78471

Neuer Slädifhefl , t möbl⸗
im. (event. m. Penſ . ) an f. Hrn .

auch Ausländer ) zu verm ,
Näßheres im Verlag u. 1 1,6½ ,

Wirthſchaft. 79065

Ein ſchön möbl . Zimmer mit

od. ohne Penſton iſt an ein an⸗

ſtändiges Fräulein od. Herzn zu

vermiethen. 79518

Näheres im Verlag .
Ein ſchönss möbl . Aiminer , ed.

mit iſr . Koſt zu verm . 9565
Näheres in der Exped .

— ꝛͤ— — ñ —

(chlafstellen . )
Gk . , guteSchlaſſt

8 4, 2
5. Ste eh 505 55

*
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General - Anzeiger . Mannheim , 24 . Dezember !

7 — 17 1Aelteste Rheinische Champagner - Fabrim *
85

IN Maſchinenfabrik Eßlingen .
8 ER 5 0 63660 Elektrotechniſche Abtheilung .2 l

7 Dynamomaſchinen ,
MANNHEIM

6 E &
Electromotoren , 3

M . 1 Breitestrasse M ,1 UR Gesründet 1837 . Einrichtung elektri⸗
Eugl. Mode - Magazin für vollständige Herren- Bekleidung · 5

Hocdheim 2 Main ſcher Beleuchtung. 5Abtheilung : Regen - Schirme
25 Kraftübertragung .für Herren und Damen . 7 753 2 ;

VVVV Felnte Merkan : Rrirs Curee , L. Cuallät , Crün btigvetle . Elektrolyſe
e e Stöcke in Natur - Holz , fe Wlederlage und Vertretung bei : 5yet r. 7

29ein seidene Hlerren. Begenschirmo O : Th . Schlatter , Mannheim, O3 , 2 .

9 er gros Kr ch 0von Mk . 11 . — an. Telephon 690 . 79749 10 § e 6Rein seidene Damen- Regenschirme
Neto⸗Nork und London haben auch das europifvon Mk . 10 . — an.

1 1 . 1 8 0 70 50 ſich eine
85 e3 191 2 2 Silberwaarenfabrik veranlaßt geſehen , ihren ganzen Vor⸗

Schirme mit 2jahr . Garantiezeit
rath gegen eine ganz Enklohnung der Arbetskräfte

K ff 8 h
0

8 i d bgher in ee dc 1 5
2

zuführen . 50 aher Jederma 1 5

0 er 0 ITme
57 Gegenſtänds 99175 bloße Vergütung von Mk . 15 5 zw. 4

für die Reise . —5 6 Stück feinſte Tafelmeſſer mit echt engliſcher KlingeHochachtungsvell 5 6
8116 e 7

＋ 2 9 5 15 8 1
1 aten,Silner, e 105

1C . W . WANNER , 1 2 S ⸗3 ̃
1 Stück amerik . Patent⸗Silber⸗ ilchſchöpfer ,

Vertret Cho. Lavy & Oie . Hamb d Lond 0 ie 81 5Fabrze der benten dadt fiasken Begsnechhge . en

e ee7 5 57 8 55 2 Stück effectvolle Tafelleuchter,
ſteit . und Spazierstöcke in grosser Auswahl .

1 Gg. Scherer 2 Co. Langen 1 Stüc Mbesſeiher, afelleuchter

8 8 1 Stück feinſten Zuckerſtreuer .fleines Weindestillationsprodukt.
Den dſammen nur M. 15 . — poſtfrei nach ganz

eutſchland .
Alle obigen 44 Gegenſtände haben früher M. 45 . —

gekoſtet und ſind jetzt zu dieſem minimalen Preiſe von
15 . — zu haben . — Das amerikaniſche Patent⸗Silber

iſt ein durch und durch weißes Metall , welches die Silber⸗
farbe durch 25 Jahre behält , wofür garantirt wird . Zum

Aerztlich empfohlen .
In allen Preislagen . 2Hermann Dreyfuss 8 Flasche von Mk . 1. 90 an

empfiehlt beſten Beweis , daß dieſes Inſerat ind*
Keinem Sehwindekllk uwelenK ilber f Ph . Gund , Hollieferant , 0 25 9. beruht , verpflichte ich mich hiemit öffentlich, Fedem, welchen55 uren Johann Schreiber : die Waare nicht convenirt , ohne jeden Anſtand den Be⸗

trag zurückzuerſtatten und ſollte Niemand dieſe günſtige
Gelegenteit vorübergehen laſſen , ſich dieſe Prachtgarnitur
anzuſchaffen , welches ſich beſonders eignet als

prachtuolles Weihnachts⸗ u. Nenjahrsgeſchenk
ſowie als Hochzeitsgeſchenke u für jede beſſere Haushaltung .

Nur zu haben in 78948
M . ORTONTL ' s

Hauptagentur der vereinigten amerik . Patent⸗
Silberwaarenfabriken

Wien , II . / Untere Augartenstrasse NMr. 38 .
Verſandt gegenNachnahme od Vorausſendung des Betrages

Putzpulver dazu 25 Pf .
Der Eingangszoll nach Deutſchland beträgt circa 1 Mark .

Zahlreiche Dank⸗ u Anerkennungsſchreiben laufen täglichein und können jederzeit im Original eingeſehen werden .

11 Neck Verkaufsstellen : Breitestr . T 1, 6 , Baum -Verkaufslokal Litr . J 1 , 7 25 Keaße L 5 eee , 5 39
und „ 10 , Neckarstadttheil ZEn gros . Fernſprecher 895 . En detail .

Schwetzingerstrasse 18b . 69307

iee

Reine Weiss - und Rothweine :
Prämiirt auf der 1394 in Amſterdam

ſtattgefundenen Ausſtellung
mit der goldenen Medaille .

chaunnrein - abrildee , Tiſchwein per 8ßl. Pf. miit, Tiſchwein pr .Fl. 558
Dürkheimer „ 55 „ einheimer 802Uf ff 789 Königsbacher „ 65 „ Lützelſachſer 0 90

42 10 5 11
5

028 Mundes 450 Herxheimer „ 75 „ Affenthaler 3120 EIl— Ungſteiner „ 85 „ Aßmannshäuſer „ . 30 eErhsſtung deZHine . Deidesheimer „ 90 „ u. ſ. w. ( M. Duttenhofer )NP ñ u. ſ. w. Vordeaux v. 80 Pf .an pr . Fl . ljefert in ihren drri Marken : Roth , Gold , Silber5 7 Feffü his zu Mk . . — pr . Flaſche. ] Medicinal⸗ und Ungarweine . 13 10 Reinſte und Bekömmlichſte von
*

8 7 5 9 14 F.
Champagner ahen Seck.

Weee ſämmtliche Sorten ſtets vorräthig . Ferd . Hofmann , Maunhein , D 8 , 3 .

Glü
in

als beſond Fried 1 1 8ür ühwein als ganz beſonders geeignet , em⸗ Karl Friedr . Bauer , K 1, .J Aug. Scherer , L 14, 1.1 0 wir :
9 ganz ö geeig

79371 Ernſt Dangmann , N 8, 12. Jacob Schick , G 2, 24 *p
h. Gund , D 2, 9. Deinrich Strehl , 0 4 1 . 1

1 888858

Jucob Harter , N 3, 15. Hch . Thomae , D 8, 1a undVerkaufsnie derlagen in allen besseren Parfſümerie - , M. Hannſtein , L 12, 9. 0 3, 12/14 .— Brogenge 1l8d 55 I . H. Kern , G 2, 10½ Jakob Uhl , M 2. 9.
eeeeeeeeeee

— Wilh . Kern , Q 3, 14. J. G. Volz . N 4 22.
92 5 2 FSETEFECCCCCCC

N. 1 590 Far üller , R 3, 10 u. B 6, . ] Fr . eyhgand , 212 .Ad . Arras , 0 . 22. ( Italiener Verſchnitt )
I 9Jabrik jur Herſlellung feiner per Flaſche à 55 und 60 Pfenuig exkluſive Glas .

bautarue .

Behr Geschäfts-Eröffnung.5 — 4
Beehre mich ergebenſt anzuzeigen , daß ich am 1. Jannar 1896 ein1

7 *˖ „ Ia . , Riviera -
5, 10, H 8. 19. H2 . 7 At. Herren - Garderebe - GeschäftVeilchen - Odeurs 817 ,

H 2, am Marit,
8

5

2 91
in eleganten Kartons von M . . — an . Langeſtraße 18 . e ch Haass

3J33CFCCCCFFCCCFCͥͥòꝛͤ ˙¾VVV
VN 2 92 — lhe 1

Langlährt en Erfahrungen , die ich mir als lelbfiſtändiger
aſchneider hie! erworben habe , ſetzen mich in denI 179 0 U 0 6 1 8 1 a T 6 U 6

N 935
—. — 10 8 8 i pe ich die Aere er Anzüge , zu denen3 4 11 0 5 8 85 die Stoffe ſeitens der verehrlichen Kunden geliefert werden .5 r . Boerhave ' s 2

dealt d 0 ſtitute 78520 e ) ) ßGCC0CCCMonie Jeseischn e g es 6 5 , 2 Ignaz Blau 65 , 25 8 13 .
8 8 2 18 5 2

80 ſeitheriger Zuſchneider im Hauſe des Herrn Julius Cahn .1 elbſtthätiger S 1
2

54e ! 22 2
— —

1Tarſchließer 3gBiermarkenesein „
5Conſtr ee 5 0 2 28 — pro 100 Stück von Mk . 3 an liefertnnn Ventite , daher 7 3 7 28 — A . Jander , Gfavir - und Cisefir - Anstalt ,0 Zuſchlagen der Thüre ausgeſchloſſen .

8 8 Mannheim . F I , I , Planken .
22028bedeitetenne , biikenene Täerlällzer neden S , e Aüskunftsburean J. L. Hürzel , wan P A,gegeng

Carl Gordt G , Ila , Teleph . 664 5 2 DGeſchäfts⸗ u. Privatauskünfte . Incaſſi u. Adreſſenlieferungen .85 15 3 18 855 Mitalied des Verbands der Ereditſchutz⸗Vereine . — Ausgabe von3 K I 1I1 1 B S
28 Legitimationskarten à M. . — für Geſchäftsreiſende zur koſtenfeeien

5

ee 11
ae e

S
1 Ludwig Buff Nachf 8 88 5 — verſönlichen Erkundigung an ca. 600 Plägen 7850
8 S — 5 3220000— HBilligaSten ̃ DDre 2 2

Ueber die Feiertage koſtet das Pfund
5 ſeinen Bedarf für Gold⸗ und Silberwaaren zu 78550 - “ Pff ! ! —. — SSSA 2 210 Weihnachts - Gesch enken Neparteh 50 Slefern , Umändern , Schäften , Brünfren

1 P 11 ma Fle 1 S I2Nn der Fabrikniederlage für Gold u. Silberwaaren von
60 Pfennig 810

55 Sechuss - WaffenWilhelm Nixinger , Goldurbtitet .
i urt enen 8

9255
bei Aron Oppenheimer ,7 2 N 7 22 * 1

im , 79930 Jungbuſchſtraße , G 4 1355 7

im Hauſe
5 Fr . Geissinger , Büchſeumacher. 0

Fee
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